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tto. 50. 8ten- GWBW l8oo.

WöcherttLiche OstFriesische

-KZ«

A Me r t i s f e m e n t. " ^ ^
r . ' Ungeachtet oft und wiederholt die Einrichtung WWllr^elAn

'
sej

-tjone»
und der zu entrichteten Gebühren ^ : der Hochprelgl . KrieFM-juM Domainen-
Kammer sowol - als dem Jntelligest̂ Eomtoir öffMlich bekannt'MMcht ''^ Wdewz s-,
scheinen doch viele solches ganz in Vergessenheit gerafhen zu lassen , und ole Befol¬
gung einer güten Ordnung gar mcht'Mchehcrzigen , wodurch dem Rendanten des,In¬
telligenz - ComtoirS nicht nur viele unnütze Mühe und Arbeit verursacht , sondern über-
dem Nachtheil zugefüget wird. Es wird demnach folgendes LbexMlch iiz Ermnerung
gebracht : 7 -77 . ^ 7

" 77
'

1) Werden die zu inserirenden Stucke von MorDtssZ bis deL"
AbM ^ Uhr an¬

genommen , spater aber nicht , am wenigsten aber zur Nacht - und
'
Pachmrtter-

nachtszeit , und wird ein jedex , der mit Expressen etwas an das Znielligenz --
Comtoir abzusenden nöthig fiiidet , selbige dahin instrmren , daß sie die Briefe
nicht anders, als bey Tage abgeben , indem sie zur Nachtzeit durchaus nicht
angenommen werden.

s) Müssen alle Stücke in einem deutlichen correeten Styl abgefaßt , insonderheit
aber Namen und Kahlen deutlich geschrieben seyn , welches besonders manche
Stadt - und Landleute , vorzüglich auch die Lotterie - Collecteurs sich merken
werden , damit sie ihre Aufsätze durch dazu fähige Personen gehörig abfassen las¬
sen ; indem man bey der Kürze der Zeit der Expedition und der immer mehr zu - ^
nehmenden Stärke des Wochenblatts , zur Abänderung oder wohl gar neuen Ab¬
fassung solcher oft gar nichtmerständlicheu Stücke keine Zeit hat , am wenigste»
deu Setzern in der Druckerey , die ganze Nächte durcharbeiten müssen , derglei¬
chen zumuthen und die Drucker darnach warten lassen kann . Undeutliche Stücke
werden entweder an die Seite gelegt oder auf Kosten der Einsender zurückgesandt,

g) Des Donnerstags Mittags , in einer jeden Woche, müssen alle Stücke späte¬
stens bey dein Intelligenz - Comtoir abgeliefert seyn , und b,eiben alle später ein¬
gehenden Stücke , ohne alle Rücksicht , bis zur folgenden Woche liegen, wie
denn auch das Wohllöbl . Postamt Hieselbst , nach einer , vor mehrern Jahren,
mit demselben getroffenemUrbercinkunfc, nur an jedem Donnerstage um Mittag
alle bis dahin eingegangenen Briefe an das Intelligenz - Comtoir abgeben und
sich in einem besondern Buche dafür quitiren laßt ; folglich die nach Donnerstag
Mittag eingehenden Briefe von selbst bis zur folgenden Woche zurückMegt und
nicht an das Intelligenz - Comtoir besorgt werden.

4)



4) Die Jnsertionsgebühren für i bis 12 geschriebene Zeilen , jede Zeile zu 28 bis
Zv Buchstaben , betragen 5 Stbr . für einmalige , 12 Stbr . für zweymalige,
18 Stbr « für dreymalige Insertion , und wenn ein Stück aus mehrecn Zeilen be¬
stehet , so steigen die Gebühren immer doppelt auf . Und da die Erfahrung ge¬
lehret , daß verschiedene sich ein eignes Geschäfte daraus machen , 6o , 70 und
mehrere Buchstaben in eine Zeile , und solchergestalt große Aufsätze in 12 Zeilen
zu zwingen , wo ! gar Median - oder auch quer gelegtes Papier gebrauchen , in
der Meinung , daß sie mit 6 Stbr « freystehen können , und bey den ohnehin gerin¬
gen Jnsertionsgebühren , neben der großen Bequemlichkeit einer so vielfahen
Bekanntmachung , die Portofreiheit bey Versendung der Jntelligenzblätter , gar
nicht in Anschlag , bringen , so werden solche Personen sich nicht entziehen 2 , z,
4fache Gebühren , nach Maasgabe der Buchstaben , und der darnach zu berech¬
nenden vvrschriftmaßigcn Zeilen zu bezahlen , als worauf sie gehörig werden aus-
taxirt werden«

z ) Müssen die Gebühren , die gar leicht zu behalten sind , jedem zu inserirenden
Srücke in guter gangbarer Preußischer Münze jedesmal gleich baar bey-
gelegt werden . Fremde Scheidemünzen , die holländischen 2 und 1 Stüber
Stücken , rmgleichen Bremer Groten , lediglich und alleine ausgenommen , wer¬
den , da sie hieseldst nicht begeben werden können , gar nicht angenommen . Wer
unter dem Satz der Taxe schickt, oder wie nicht selten der Fall ist, die Gebühren
gar nicht beylegt , sondern solche gelegentlich berichtigen zu wollen , anzcigt,
kann dem Rendanten des Intelligenz - Comtoirs , der wöchentlich von jedem
Stücke die Gelder berechnen muß , die Unterlassung des Abdrucks nicht verargen,
am wenigsten aber desfällige Vorschüsse , wobey er seither nicht wenig eingebüßet,
nicht weiter zumuthen , da er darüber weder ein besonderes Creditbuch führen
kann , noch zu führen und darüber demnächst Rechnungen auszustellen verbun¬

den , vielmehr nach seiner Bestallung schuldig ist , die Gebühren sofort baar ein-
zuziehen oder die Stücke unabgedruckt hinzulezcn , weil bey öffentlichen Caffen
niemand auf Gefälligkeit provociren noch dieselbe verlangen , sondern sich in die
Ordnung der Gesetze finden und darnach bequemen muß.

Aurich , den 24sten November 1800.
Königl . Preuff . Ostfr - Intelligenz - Comtoir.

Sachen , so Zu verkaufen.
1 . Die Herren , Prediger Wilds und Kaufmann H . Lindegaard , sind mit

Bewilligung des obervormundschafrlichen Collegii , als Curatoren des weyl . Gast-
wir

'
ths H . Bödeker nachgelassener Kinder , freykMg entschlossen , folgende Jmmobi-

lia , als : ^ ^- 1 ) Ein Haus nebst kleinem Garten in Comp . z . No . 37 . an der großen Deich¬
straße , gewürdigct auf zroo fl. Holländisch Courant;

2) Ein Haus und Garten in Comp . 12 . No . 10Z . an dem Appinga - Gange , ge-
würdiget auf 2100 fl .

'
Holländisch Courant;
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Z) Ein Haus und 'Garten an dem Appmga - Gange in Comp. 12. Ro . 179 , auf
! 800 sE, Holländisch Courant gewürdlget ; und

4) Eine Artte in der Treckfahrts - Societät;
durch d .; S hiesige VergantungS - Departement in dreyen Terminen , als den 14t«« und
28 '̂ en November , und endlich am rzten December dem Meistbietenden , mit Vorbe¬
halt obervormundschaftlicher gerichtlicher Genehmigung , zuschlagen zu lassen.

Conditienes und Taxe sind bey dem auf dem hiesigen und Auricher - Stadt¬
gerichte affigirten Patents beygcfügt , und auch bey dem VergantungS - Actnario Lö-
sing einzufthen.

Etwaige Nealprateudenten oderServituts - Berechtigte msissen sich spätestens
gegen den letzten Termins - Tage melden, weil sie sonst nicht weiter gehöret werden
sollen, .

8lAnatum Lmäas in Curia , den Z . November1800.
2. Der Gerichtsschreiber Danielis in Leer ist willens sein daselbst an der

Königsstraße belegcncs Haus , so in 4 Wohnungen bestehet, mit Garben und Zube¬
hör , am Sonnabend den ro . December auf dafiger Schule öffentlich verkaufen zu
lassen.

Z . Vermöge auf dem hiesigen und Auricher Stadtgerichte asfigirten Sub-
hasiations -PatentS mit beyzefügter Taxe und Condiriones , die auch bey dem Vcrgan-
tungö Äctuario Loesing einzufthen , soll das zur Eoncursmasse des Johann C . 'Elzdorff
gehöriges Wohnhaus, gelegen an der großen Straße in Comp . 8 - Nro . 2y, gewürdiget
von den .Stadttaratorrn auf 5700 Gulden .holl. Courant, öffentlich am 17. Oktober
14 . November und sodann am 12 . December subhastiret , und im letzten Termin dem
Meistbietenden fslva approdaüoue juöicü zngefchlagen tve : tzrn.

Etwaige aus dem Hypotheken - Buche nicht constirenbe Realprätendenten,
ungleichen diejenigen , welche ein Dienstbarkeits - Recht zu habe» vcrmeyuen , müssen
sich mit ihren Ansprüchen längstens im letzten Termine melden , widrigenfalls sie da¬
mit gegen den neuen Besitzer , und in so weit .sie das Grundstück betreffen, nicht
werter gehöret werden sollen.

4. Vermöge der bey dem Amtgerichte zu Wittmund und Stadtgerichte zu
Aurrch asfigirten Subhasiations - Patenten nebst beygesügter Tape und Conditivnertt
welche auch bey dem Ausmiener Onckcn mit mehrerer Muße einzufthen und für die
Gebühr abschriftlich zu haben sind , soll der denen Erben des weyland Bürger - Fähn¬
richs Gerd Dircks Kanngießer zu Wittmund in Communrön zugehörige Platz zu Asel,
groß 41 Diemathen großrentbeils Marschlandes , mit Hause , Kirchensitzen und Grä¬
bern , so auf 3741 Rthlr . 5 Sch . io W- in Golde gerichtlich abqeschätzt worden , in
dreyen von z zu Z Wochen abgekürzten Terminen , den 29 . §>c.tober , 19 . November
und 10 , December dieses Jahres des Nachmittags um 2 Uhr in der Wittwe Decker
Behausung Hieselbst , Behuf der Erbtheilung , öffentlich feilgebvttn und im letzten
Termins dem Meistbietenden zugeschlagen werden. ' ' ^

Zugleich wird denen unbekannten Real - Prätendenten obgedachtenImmobiles
bc-
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bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum
letzten Licitations - Termine , und spätestens in demselben melden und ihre Ansprüche
dem Gerichte anzeigen ; bey dessen Entstehung aber gewärtigen müssen , daß sie auf
erfolgte Adjudication damit gegen den neuen -Besitzer , und in so weit sie das Immo¬
bile betreffen, nicht weiter gehöret werden. ' /

Wirtmund im Königs. Amtgerichte , den 2 . Oktober 1800. Möhring.
Z . Op uszerraFte eu ' verleeuäs Rermissis van Neeren Lurgsrmsestereu

en Raaä äer 8cäät Nmäen is äs Ouälesiipper en LurAer Lebeüä Nulle släasr , ln
(Iualiteit als AanstÄkris 'van äest NeAoeisitt Pieter NvääeNroy ' te NüNkerken , §e-
resojveerä ^ äoor siet ^ erAgntillA - Nepartemeyt te luken veiren en asn äe Aeeü-
Lieäenäs ob liooAstw^nencie publz-k re laten verkopeir , in ärle Verkoop - l) :u>,i- eu»
sten 28 . November, ' 12 eu ly . Nseembsr äespes/jasre 'S :

°Neu extra ^ebouwt , inet
Roopereu -Nulä voormen en vveNeilenä Lutkersckip , Aeusamt Ne ssemeraire , in 't
vooriZe ^aar ln Nmäen binnen Aekomen onäer LoMmsnäo van Pierre RomainNitt-
^ er , ouä pN min. Z haaren , szmäs lanZ , ^ msssräamsobe Aast , over Lteven
70s Voet , op L^ ne N'itevaaterinA iy Voet , en Kol in'tRuim 8 Voet , en äat
met alle äesÄelvü Ronäkouä , opstaanäe en lopsnäe V^snä , 00k Zemonteerä met
zo 8tukke ^sersn Canon , en g Oraai- Lassen en RoeZelen na Hssvenant , met
Nleen - Osvveer tot OorloA.

Ns VsrkoopinZ Fskekisä ten Nums van (len Lastslain fok . N. Roslaub
aan äenOslkt in äs AouäenVoelaü . slxvaar ketlnventaris AeaülZeerä en alom pu-

Zemsaktis ; L^näe äe naäere tpeci
'aals Lonäitisn intsaien b^ äen Vergan-

tinZs - Lctuaris NoessnF, en teZen LetaalinA äer Rotten in ^ ttcliritt te bekamen.
Llznatüm Nmäse in Luria , äen lyäen November igoo . >

6 . Der ehrsame Jan Jtis ist Namens seiner Stiefkinder Jantje und Lam-
mcrt Heyen Zanssen , vi^ore äeereti äe alienanäo freywillig entschlossen , das , den
Letztem zugehörigeWohnhaus , Stall und Scheune nebst offenem Grunde in Comp. 12.
Nro . 55. an der sogenannten enkelden Ryge , am 28 . November , Zten und 12 . De¬
zember durch das hiesige Vergantungs - Departement ausprasentiren, et tut, reterv.
Approdat . suä . xuxillaris dem Mehrstbietenden zuschlagen zu lassen. - 7- -

Taxe und Conditionen , welche dem , bey dem hiesigen Stadt - und Leerer
Ämtgerichte affigirten Snbhastationö- Patente beygefüget sind / sind

'
bey dem Ver-

gantungs - Actuario Lösing einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Etwaige Real - Prätendenten und Servituts - Berechtigten müssen sich im

letzten ssermiuo melden , weil sie sonst nicht weiter gehöret werden sollen.
8i§natum Nmäae in Luria , den 27. November 1820.

7. Der Buchbinder G . C. Goljenboom ist fveywillig gesonnen̂ sein Wohn¬
haus in Comp. 7. Nro . 54. durch das hiesige Vergantungs - Departement in gen Ter¬
minen , als am 28. November , zten und 12 . December curr . dem Meistbietenden
ausprasentirenund zuschlagenzu lassen . ,

Kauf- Conditionen sink bey dem Vergantungs - Actuarro Lvsing ernzusehen
und für die Gebühr m Abschrift zu haben. Re-



Real - Prätendentes und Servituts - Berechtigte müssen sich spätestens gegen

den letzten Termin melden , sich pysunpraealuti.
Ligoatnm Lmäss inssnria,,,den,18 . November l8c >o.

8. Der Schmirdemerster Hrnrich Heikes ist -freywUig entschlossen , sein Wohn¬

haus nebst Garten an dieSchüttemacher- Straße M MöMMNS-r Nö . 67 b. Sodann
ein Wohnhaus und Garten in Eöinp - sor No . 64 . an der neuen Straße , und endlich

ein Wohnhaus in der Schuitepackers - Strasse, , welches zy . obigen chh No . 64 gehört;

jedoch wenn dieses besonders verkauft werden sollte , eine Nuyunrr erhalten wird,

durch das Vergantungs - Departement in drepM , Terminen,
'
ayhMsirttsscov . , zten

und irten December verkaufen . zu lassemss s ssss . ss / vü ss. ssü
Die Conditronerr sinh bsy dem Kechasttnstgs -MnlariAWchg rmzusehrn.

Etwaige Real -Prätendenten oder Servttüsts -Berechtrg .ken müssen sich xoena

xrasclull gegen den letzten Termin melden.
äiZnatum Lmäae in Luria . den 19 . November 1800 -.

y . Die Frau Kanncgießerin in Efens , will mit Bewilligung des wvllöb-

lichen Stadtgerichts , ihr an der Jücherstraße sich Mo . n . ssehendes , zu allerhand

Nahrung und Wirthschaft wohl aptirtes ansehnliches Wohnhaus nebst dabey befindli¬
chem kleinen Garten , am bevorstehenden is . December , des Nachmittags um 2 Uhr

auf dem Stadthause zu Esens in einem Termins delr Meistbietenden , durch den Aus-
miener Euchen stehend feste verkaufen lassen.

ic >. Vermöge des hieselbsi und beym Stadtgericht zu Emden affigirten Sud-

hastations - Patents , welchem Taxe und Conditionen beygefüget worden , auch bey
dem Ausmiener Schelten einzusehen und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sind -,
soll das von Hinrich Tamling der hiesigen Catholischen Armen - Eaffe anheim gefallene
an der Königsstraße zu Leer belegene Haus und Garten , welches von vereideten Ta¬

xatoren auf naa Gulden Preuss . Courant gewürdiget worden , am 16 . December a . e.

auf dem Llmthause Hieselbst öffentlich zum Verkauf ausgeboten , und dem Meist¬
bietenden , vorbehaltlich der Approbation eines hvchwürdigsien Consistorii , losge ;chla-

gen werden . -
Kauflustige - haben sich daher am gedachten Tage und Orte gehörig eiuzusin-

den und ihre Gebote zu eröfnen . .
Leer im Amtgericht , den 17 . November 1800.

11 . Auf gerichtliche Ordre vom 18 . November sollen des Bürgers und Holz-
Händlers Jacob Siemens Noormann beschriebene Güter am 10 . 11 . und 12 . December

zu Norden , als einige hundert Ellen Linnen , Pferde , Wagens , eine Chaise , Eide,
Pflug , Kühe , Kupfer und Messing , sodann ein completes Brennerei ) - Geräthe , als

Kessel , Küpen , Schlangen , Fässer w. , . nicht weniger sein ganzes Solz - Lager , als
Dielen , Spieren , Stocken , Jüffers, >Latten , Handspacken , Bett - Richeln , Sparr-
holzen , 129 Stück Balken bey der Sagemühle befindlich w. , sodann pl . min . lyDie-
mathen Früchte im Hause , als Rocken , Gerste , Haber und Vohusn , durch den Aus-
Miener Thoderr von Velsen öffentlich verkauft werden.



1 .2. Vermöge dev, bey den Stadt - und Amtgerichten zu Aurich affigirtenSubhastatious - Da träte nebst angehärrgten Verkaufs - Conditionc .-. und Laxe , welcheauch bey den Stadss - Ailsmienex Reuter einzufthen und für die -Gebühr abschriftlich zuhaben siud , .fall das zur Credit - Maße des weyl . Marienncisters Onke Detmers gehö¬rige Haus cum »».usxis auf der Neustadt Hieselbst , -welches von den Schüttmeisternauf 45a Gulden in G -' ld gewärdiget worden , in dreyen Terminen , -als den 8tenNovember , 6tcn Decemöer und zten Januar .1801 , des Morgens um n Uhr auf demRathause öffentlich fei ! geboren und dem Meistbietenden .im letzten Termin , indem aufdie nach Verlauf drsseidea , e : y>a einl .ounnende Gebote nicht weiter reflectiret werdensoll , mit Vorbehalt gerichtlicher "
.Ratification , zugeschlagen werden.

Zugleich werden alle und jede Creditores des weyl . OrckeDetmers hiedurchverabladct , . sich bis zum letzten LicitationS - Termin oder spätestens in demselben desMorgens um 10 Uhr . auf den! Nachhause zu,melden , und ihre Unsprüche und Fede¬rungen anzugeben nnd zu iustificixen , unter der Warnung:
daß sie im Ausihlcibungsfall mit ihren Federungen an die Masse praeludiretund ihnen damit gegen die sich meldende Creditores ein .ewiges Stillschwei¬gen a-uferleget werden solle.

8iZnatnrn Rurich in .ssuria , den 16 . September 1800.
Bürgermeister und Rath.

rz . Die Curstvren des weyl . Notarius Berndes Wittwe Nachlasses , HerrHarm
'
Wilkens und Klaaö BeerendS , sind gesonnen , das denen Erben zugehörigeHaus an der Falder - Pforte in Eomp . ry . - Nv . zZ . am igten und Lgsten November,sodann am i2ten December 0. durch das hieftgeWergantungs - Departcment dem Beft-hietenden Zuschlägen zu lassen . ^ ,

" s -
Conditionen nebst Taxe , so 'von den Taxatoren auf Iweytauftnd FünfhundertGulden holländisch Courant gewärdiget / sind bey dein Vergantungs - .Actuario Lösingeinzufthcn.
Etwaige Real -Pratsndenten oder Servituts -Bcrechtigten müssen sich späte¬stens gegen den letzten Termin melden , weil sie sonst nicht weiter gehöret werdensollen . '

Signatum Lmüae in Curia , den 17 . November r8oo.
14 . Die Erben des weyl . Conrad Jans von Bergen , die Wittwe des weyl.H . H irff und Iurina Sophia und Jan FrerichS von Bergen , sind mit Bewilligungdes vonnu -ktdschafklichen Gerichts frcyw - llig entschlossen , das ihnen zugehörige Wohn¬haus in Esmp . ar . Nro . 42 . - durch das hiesige Aergantungs - Departement in drevenTerminen , alS am zten , rzten und ryten December cwrr . öffentlich ausprasrntirenund dein Meistbietenden lllchL Äpprobatione su -Zlcli zuschlagen zu lassen.Dieses Haus iss von vereideten Taxatoren auf 2550 Gulden höll . Courantgewürdiget worden , und sind die desfälligen Condittsnen uebss der Taxe bey dem Ver-ganrungs - Actuario Lösing und denen in Emden und im Atntgenchte zu Leer asfigtrrenSubhastations - Patenten mäher nachzusehen.

Die
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Die etwaige Real : Pi 'atendentes lind Servituts - Berechtigten müssen sich'
zroena prasclust gegen den letzten Termin melden.

8>ANLtuiri Km6as in Curia , den 2Z . November 1820.

15 . Das der minorennen Tochter des Bäckers Carl Will) . Heyen im Nä¬
herkauf adjudicrrte,' anje'

tzt von dem Csnzellisie
'n . Hooft bewohnt werdende Haus an

der OsterstraZe zu Aurich belegen, soll aufsrcywilligcs Ansuchen und darauf crtheilte
gerichtlicheCommission , am 2v. December tetz . Morgens um 11 Uhr auf dem Nach¬
hause durch den Ausmiener Reuter öffentlich verkauft we - den.

Das der Wittwe des weyl. Alb . I . Müllers in Aurich zuständige Haus , auf
der Neustadt belegen , soll auf sieywilliges Ansuchen am 20. Dccember des Mor¬
gens um ir Uhr auf dem Rathhaufe durch den ÄuSmicner Reuter öffentlich verkauft
werden.

Der MalilermeistcrEint Cobus Bussin Aurich ist freywillig gesonnen , fein
an der Osterstraße belegcnes Haus , in unv termino am 20 . December des Morgens
um n Uhr auf dem Nachhause durch den Ausmiener Reuter öffentlich verkaufen zu
lassen.

Auf freywilligcS Ansuchen und darauf ertheilte gerichtliche Commission ist
der Goldschmidt Kettwig leu . in Aurich gesonnen, sein an der Osterstraße bclcgcnes
Haus in uno tsnniuo am 20 . December , des Morgens um il Uhr durch den Aus-
micner Reuter , ben dem auch die desfällige Conditioneu einzusehen sind , auf dem
Nachhause öffentlich verkaufen zu lassen.

iü . Weyl . Luppo Egbers Grocucveld nachgelassene großjährige Kinder sind
theilungshalberwillens , ihre Immobilien bey Weener , ,alS:

а) io Diemathen Geuclaud,
d) die sogenannten L- andcn, pl. min. ic> Grasen,
0) Meister Jurjcns Venne, - - 8 Diemathen,
б ) ein Stück Wehrland, - - 5 .Diemathen,
e) noch ein StückWehrlar. d, - - 4 dito groß, gammtlich Kleylanden , sodann:
k) 5 Becken, Gastland , die W . Hesse in Heure hat,
x ) 5 dito hat Hrnrich Schulte in Heure, , ,
Ir ) 2 dito eben derselbe,
1) r Acker auf den Knollen, nutzt Hinr . titr VHf,
L ) iZ Gras werden von Luitjen Iwanevelch s

^

l) 7 Z dito - von Fan Braeck, f
m) t ^ dito - von W - Hesse,
11) H dito - von Eyelt ter Behch
0) ein Acker auf die Högte , von Jan Heeren , und
x) Z Är gern cmfs Süder Hilgenhvld , von HrnrnSchulte jetzt heuerlich gebraucht,

am anstehenden 17 . December , des Morgens y Uhr in Vogr DuiS Haus in Weener'
öffentlich verkaufen zu lassen . Kauflustige werden sich in dein bestimmten Termin,
Morgens 9 Uhr an Ort und Stelle einzufinden haben , und können vorher» die Con-
dickoncn den dem Ausmiener - Schelten näher befragen , Weyl.



Weyl. Ulftrt Wubben Kinder wollen ihren in Vellage belegenen Hrerd Lau¬
bes mit Bau - und Grün - Landen , so wie solcher in den bey dem Ausmiener Schelte»
beruhenden Conditionen genauer beschrieben worden , am nächstkommenden r8ten
December , zu Weener in Vogt Duis Haus , meistbietend verkaufen lassen. Kauflu¬
stige können sich daselbst des Morgens 9 Uhr einfinden»

17. Folpert Janffen ist Vorhabens , sein vor kurzen Jahren neugebauetesWohnhaus sammt Scheune mit dem dabey liegenden Spittlande , wovon pl . m . 4 Gra¬
sen hohes Land ist, in der Wybelsumer Hammrich belegen, am Donnerstags den i8tm
December zu Wybelsum in Luitjen Nicolai Behausung , öffentlich verkaufen zu lasten.

l 3 . Des weyl. Syhlwärters Sievert Wubben Erben , Adam Wubben und
Consorten , wollen von dessen Nachlaß 7 Acker Luhne , hinter dem Fisch - Teich zu Ol¬
dersum belegen , und noch eine Manns - und eine Frauen -Sitzstelle in hiesiger Kirche
auf Donnerstag den ig . Dec. instehcnd , Nachmittags um 2 Uhr zu Oldersum in des
Ausmieners EgbertsHause öffentlich verkaufen lassen . Die Conditionen sind alle Tage
gratis einzusehn, und für die Gebühr bey dem Ausmiener zu bekonunen.

ly . OplVoensäaA , cleu io . Oeceiubsr a . e. Lullen äs Naalcelaars klazr-
ninF et Llrarpsntier op äen ttsursLneaal te Lmäen , voetüoots opsntl ^ ü verkoo-
stsn : Lens ? artkz - Huriuamlccke Loü^ , bsüaauäs ult pl . min . 9000 ? onäen.

20 . Die Wittwe des weyland Beene Harms ist fteywillig entschlossen , ihre
beyde Wohnhäuser an den Falber Delft gelegen , in Comp. 19. Nro. 41 . und 84 . in
drcyen Terminen , als den zten, isten und 19 . December curreuti « durch das Ver¬
gantungs -Departement auspräsentirenund dem Bestbietendcn Zuschlägen zu lassen.Die Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Lvsing einzusehen,
und in Abschrift zu haben.

Real - Prätendentes und Servituts - Berechtigte müssen sich poena strasuluü
gegen den letzten Tcrinin melden.

Lunatum Lmäae in Curia , den 26. November 1800.
21 . Der Kaufmann Herr Pieter Onnen Brauer uxorio und die Wittwe des

weyl. Berend van Ölst proprio nomine sind freywilllg entschlossen , das ihnen zuge¬
hörige Wohnhaus, in Comp. 7 . Nro ZA . nebst daran stehende kleines Haus und Pack¬
haus , in dreyen Terminen , als Zten , i2teu und 19 . Decembercarr - durch das Ncr?
gantungs - Departement auspräsentiren und dem Meistbietenden losschlagen zu lassen.Conditionen nebst Tape , so von den Taxatoren aus 9900 Gulden holl . Cou¬
rant gewürdiget , sind bey dem Vergantungs - Actuario Lösing einzusehen, und fürdie Gebühren in Abschrift zu haben.

Real - Prätendentes oder Servituts - Berechtigte müssen sich spätestens gegen
den letzten Termin melden, weil sie sonst nicht weiter gehöret werden sollen.

Liznacum Lmäae in Curia , den 6ten November 1800.
22 . Der Herr Otto Janffen Creutzenberg will sein in Emden ander Rabe-

r»acher Straße in Comp. 10. Nro . 56 . stehendes Wohnhaus in drepenmalen , als am
I2ten,



r2tcn , lyten und 26 . December cnirr . durch das Vergantungs - Departement öffent¬
lich auspräsentiren und zuschlagen lassen.

Die desfälligen Conditionen sind bey dem Vergantungs -Actuario Lösing ein-
Zusehen und für die Gebühr in Abschrift zu haben.

Real - Prätcndentes und Servituts - Berechtigtemüssen sich xoens prseclust
gegen den letzten Termin melden.

L -Ariatum Lmäse in (iuris , den 2ten DecemberI8ao.
Der ehrsame Jan Jtes ist gesonnen , sein an der Schulstraße in Comp. r.

Nro . 68. stehendes Wohnhaus in dreyen Terminen, als am irten , ryten und 26sten
December euer, durch das hiesige Vergantungs -Departement öffentlich auspräsentiren
und zuschlagen zu lassen.

Conditionen können bey dem Vergantungs - Actuario Lösing eingesehen wer¬
den.

Etwaige Real - Prätendentes und Servituts - Berechtigte müssen sich poens
praecluli gegen den letzten Termin melden»

LiZnstum Lmäss in (iuris , den 2ten December 1800.
23 . Der Vierziger , Herr Pieter Arcnds, ist öornehmens , sein an der Oli¬

ven - Straße in Comp . 5 . i2 . bclcgeneö Packhaus durch das hiesige Vergantungs -De¬
partement am raten , lyten und Lüsten December öffentlich auspräsentiren und zu¬
schlagen zu lassen.

Bey dem Vergantungs -Actuario Lösing sind die Conditionen einzusehen.
Tue sich nicht gegen den letzten Termin meldende Real - Prätcndentes und

Servituts-Berechtigte werden mit ihren Ansprüchen präcludiret.
LiZnstnw. lünulss inCuria , den 2 . December I8ao.

24 . Die verwittwete Frau Secretairinn Röst
'
ngh will folgende s Stücks

Grünland, als:
1) Sechs Grasen unter der Stadt - Deichacht über der Zten Larrelter Tille,
2) Awcy Grasen in einem Stücke von 8 Grasen , der großen Kirche zugehörig,

unter derselben Deichacht,
in dreyen Terminen, von ig zu 14 Tagen , durch das Vergantungs - Departement,
als am izten und Lösten December I8oc>, sodann am yten Januar ikoi , auöpräsen-
tiren und dem Bestbietenden zuschlagen zu lassen.

Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Lösing einzuschen.
Real - Prätendenten und Servituts- Berechtigte» müssen sich poens xrse-

vluü gegen den letzten Termin melden.
8 '

lANLturnLrnclsain Luris , den 6. December I8<ro.
25 . Vermöge auf dem hiesigen und dem Stadtgerichte in Norden, sodann

dem Leerer Amtgerichte afsigirlen Subhastations - Patents mir bevgefügter Ta , e und
Conditionen, die auch bey dem Vergantungs - Actuario Lösing einzusehen und für die
Gebühr abschriftlich zu haben sind , soll das , zur Concursmasse des Kaufmanns

( No. §o. Tttttttttt . ) I.



I . C . Gorrissen gehörige ansehnliche Wohnhaus nebst Stall an der BurgstraAe inEomp . 4 . Nro 26 . , gewürdiget von denStadtstapatoreu aufyooo Gulden holl . Cou¬rant öffentlich in dreyen Terminen von g zu 3 MoNaten , als am 12 . December 1822,IZ . Marti : und 12 . Junir 1801 durch tzas hiesige Vergantungs - Departement ausge¬boten und dem Bestbietenden im letzten terchino Mvo approbatione suclicu zugeschla-gen werden.
Etwaige unbekannte , eins dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-Pratendentes oder «Lervituts - Berechtigte müssen sich mit ihren Ansprüchen längstensgegen den letzten Termin melden . Widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer,und in soweit sie das Grundstück betreffen , nicht nseiter gehöret werden sollen.LiANLtnm Lmsta IN Luriä , den 2A . November 1800.

2H . Vermöge der den Hem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst affigirten Sub-lhastations - Patente . nebst brygesügten , auch bey den Äedilcbus eing '. gsih.endcn undabschriftlich zu h . benüen Tape und CandiNonen sollen '
nachbenannte , den Erben des»veyl . Freyherm Remt Jan Leve Mcddelstum zugehörige Grundstücke , als:1) das im Norder -Kluft , 2te Rolt Ro . 575 !>. an der Westerstrcße stehende , auf3720 fl. in Gold gerichtlich abgeschätzte Haus nebst dahinter liegenden Gar-

S) Ein in der Ruthörn bieselbst befindlicher , in zwey Parcelen abgetheilter Gar¬ten , wovon der größere auf 1175 fl . G .old , und der kleinere , Theil auf652 fl. Gold gewürdiget worden,in dreyen , auf den lArei , und 2ysten Dec . a . c . und lyten Januar u. k. präsigirtenLicitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr im hiesigen Weinhause öffentlich feilgeboten , und in dem letzten Termin dem Meistbietenden mit Vorbehalt der Apptobä-tion des Obervormundschaftlichen Gerichts zu Groningen zugeschlagen werden.
Grundstücke , und insbesondere denen etwaigen Servituts -Berechtigten h

'
iemit bekanntgemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechrcamc sich bis zum letzten Licitations-Termin dessalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzcigcn , bey dessenEntstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen denneuen Besitzer , und so weit solche die Grundstücke betreffen, , nicht weiter gehöretwerden sollen.

LiAnatuin bloräae in Curia den 22 . Nov . 1822.

27 . Vermöge der beym Amtgerichte und Stadtgerichte zu Norden affigirtenSubhastations - Patentenebst . beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden undabschriftlich zu habenden Tare und Conditivnen , sollen die von weyl . Baron ReintJan Lewe von Middelstum nachgelassene , im Westgaster Rott zwischen der GasterMühle nnd der Rnthhörn belegene auf Z422 Gülden in Gold gerichtlich abgeschätztesogenannte 4 Diemathen Land , in dreyen von 14 zu 14 Tagen abqekü ' zten , auf denizten und 29 . December a . 2 . et ult . ac peremt . ans den 19 . Januar rbai präfigir-

ten.

ugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieser

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

ten
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Len dicitativAs - Termine ? -, des Nachmittags 2 Uhr im Wemharise Hieselbst öffentlich
feilgeboten und in dem letzten Licitatfons - Termin dem Meistbietenden , mit Vorbehalt
der Approbation des obervormundschafrlichen Gerichts zu Gröningen wegen der dabeymit interessüllen Minorennen zuschlagen werden . '

Zugleich werden alle aus dem .Hypotheken - Buche nicht constirende Keal-
Prätendeuten und Servrtuö - Berechtigte hiemit aufgefodert , ihre etwaige Gerecht¬
same , spätestens im letzten Licitations - Termin b.eyw Amtgerichte zu Norden gehörig
anzumelden , widrigenfalls sie auf erfolgten Anschlag damit gegen den ne .uen Besitzerund in soweit sie dieses Grundstück betreffLn , nicht weiter gehöret werden sollen . '

Signatum Norden im Kvnigl . Ämrgerichts , ..den so . .November 1800.
Hoppe . '

ch
28 . Auf erhaltene , gerichtliche Kommission sollen d.sS Ulsert Gerds Memders

in Berum beschriebene Güter , als Hausgerath , i Wandu .hr , z Gestelle Bettzeug,6 Pferde , 2 Wagens mit eisernen Beschlag , 4 milche Kühe , 6 Stück Jungvieh,
2 Eiden , 2 Pflüge , 30 Fuder ' ungedroschuen Rocken , 40 Fuder Haber im . Strohund Zo Fuder Heu , zur Befriedigung der '

König !. Wohttöbl . Berumer Rentey , am
Dienstage den 2Z . dieses des Vormittags um 10 Uhr öffentlich verkauft werden.

Berum , den 2 . December 1800 . Fridag , Ausmiener.
29 . Des von Weener entwichenen Gemeinschuldners Jacob Hinrichs Treu

zurückgelaffencs Eisenwaaren - Lagzr , wohin fgmmtliche zum Eistn .handel erforderli¬
che Waarcn als auch .Gerathe zu rechnen , sodayn desselben sonstiges Mobiliar - Ver¬
mögen , als Hansrath , Betten , Leinewand , Kleider , Schränke , Spiegel / Cabi-
nets , Gemahloe , Tischzeug u > dergl . , sollen am lyten und folgenden Tagen Dr-
ceinberö zu Weener in des Lriüsrü Behausung öffentlich verkauft werden .

"

30 . Auf gerichtliche Ordre ä . ä . 26 . November b . a . sollen dir dem H.
Ockinga zuständige Güter auf dem hiesigen Rathhaufe , als allerhand Hausrath , Zinn,
Kupfer , Messing , Stühle , Schränke , Spiegel , G .emählde , Porzellain , Gläser,
Betten und Bettgewand und was mehr zum Vorschein kommen wird , am 22 . und
2Z . Dec,emberöffenrlich durch den Ausmiener Tho.den von Velsen verkauft werden.

Am 24 . December sollen ebenfalls auf gerichtliche Ordre 8 . 8 . 2ü . No¬
vember c . des Dicnstkncch s Hann Dirks abgepfändete Kleidungsstücke , Strümpfe,
Hemden , Tücher und was mehr vorkömmt , für baarGeld auf dem hiesigen Nachhau¬
se öffentlich ausgemient werden.

Norden , den i . .December 1800 . Thoden vom Velsen , Ausmiener.
Zl . Des weyl . Jan Jacobs bey Narp , an dem Postwege belegene , für ei¬

nigen Jahren neu erbaute Behausung , worin die Handlung mit gutem Erfolg betrie¬
ben , nebst Scheune , Garten und z Diemath Landes , dir Haaft - Hamm genannt,
soll am bevorstehenden 2z . December des Nachmittags 2 Uhr auf dem Stadthause zu
Esens in einem Termino dem Meistbietenden , mit Vorbebakt der gerichtlichen Appro¬bation , öffentlich durch den Ausmiener Eucken verkauft werden ; und dienet zur Nach¬
richt , daß das HanS mit Scheune eidlich aus 17Ü0 fl . , sodann die z Diemath Haase-
Hamm ans 2aüc > fl . m Gold eidlich gewürdiget worden . Des
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Des Jan Hinrich Jhncken , Weber zu Esens , beschriebene Güter , als
Hausgerath , Bettzeug , 4 Weberstellen und so ferner , sollen zur Befriedigung der
Wittwe Olrmans WeM «W .z-

'
^McembrrBontikttHKS -w tthk ' öffentlich durch den

Ausmiener EuekeA,KetzM ^ -

der WDMaWMchscĥ MtSchayeMnnöVErW Und
'

ttöch Z Grasen daselbst an weyl,
Herrn Rector Müüer Erben beschwettek , ü

'm iö . Der^mber auf der Schule in Leer öf¬
fentlich verheuren zu lassen. ,

^
.

' '
IlbDDteMge/ -drmiz !- DkremHFr, -will -der,Hausmaün PeterWikms Po-

pelis , zu WWnbsrg , 'Z^ Grasen von seinem durch ihn, selbst bewohnten Platz, zu
JemZum, .auf der Waage den Meistbietenden öffentlich verheuren lassen.

5 ^ a^ .MyDuydert Michsthaler in Golde hiesige Kirchen !- Mittel sind gegen ge-
lyöhflliche Ahlsen stgl

'eich zinsstch zu belegen ; wer davon Gebrauch machen und gehö¬
rige, Sicherhestsielless kann / beliebe sich bey dem Kirchverwaltrr,BuchdruckerSchulte
Wsilbst . zu melden.

Norden , den 16 . November 1800.
l 2. Mmsse Hayungs in Thunum hat , als Vorsteher der Armen , Dreyhun-

dert Gulden in Courant sogleich gegen gehörige Sicherheit und billige Zinsen zu be-
lkegen.

z . Des weyl . Menne Jacobs Wittwe und deren Kinder Curator Ede Gär¬
tners zu Lütetsburg haben sofort 600 Gülden in Golde zu 4 Procent zinsltch zu bele¬
gen ; wesfalls sich gegen gehörige Sicherheit , diejenige , so davon Gebrauch machen
können bey ihnen melden werden»

4 . Es sind loos Rthlr . in Gold zu 4 Procent Sinsen auszuleihen ; wer sie
anleihen will und g^ KriKehlŜ Mest

'
DeffenAvn ^ Heldejfsih ^^ M Bürgermeister

und Notario Lamberti in EstnF .
'

i ^
-

5 . Dreyhundert ReichÄhaler Dykhausir -Armen - '
Css >ihr>Wn sind gegen si¬

chere Hypothek zu belegen . Wer davon Gebrauch machen kann . Melde sich bey , dem
Buchführenden Armin -Vorsteher Bargen m Neustadtgödens.

Albert Hinrich Kahle und dessen Ehefrau Helena, -Maria Müller daselbst , eslctales
wider alle und jede , welche Mfbao durch Provocanten von/dem Jinngießer Christian
Peters pan Alfast privatim «nerkaufte , ehemals von dem Accise - Receptore Voß und

Esens , den Z . Decsi , ). - - - , - - . - ? , -
- - V e r h e tt r u n A e .n.

r . Die verwittwete WauSchmM , ms Lee/ ist willens, ihre g Grasen in

Gelds r , so aus gebo tey werde u.

., --CsttKtLoues ^ ssPstd ^roküm, ^
I . Bey dem Stadtgerichte M Emderr sindchsi lnüantlsnr des Wachtmeisters

nach-



nachher von dem Henr. Wey herrührendes Wohnhauseum snnsxis an der Faldernstraße

in Oomp. 19 . Uyk. LZ- , a»s,strgenheenigM̂ Grrrnde einen Real - Anspruch , Servitut,

Forderungoder-RäherkWfs -jIWHt zuchaheucherMineN̂, curn. tsrnilno von drey Mo¬

naten , et rexroänoöonig praeeknüvo aäff den not 'DetdmM^ niMsikünftig Vormittags

um io Uhr , bey Strafe eines immerwährenden StHtEMÄissünd -öer Präclusion,

erkannt . ^ ^
- -7 -/

2. Die Eheleute Usss,SlrksMNdWldHarmszu Simonswolde haben im

Jahre 1791 folgende unter geuannrehCochMiDdbölegene Immobilien, als n-

s) 3 Diemathen in der .WKeKämmäM vo'n MwZäöperöizrrt4ssenen Heerd,

b) 2 Dremachen
' dafelhst

" " ' " " -

. e) 2 DiemaLhen in der Schwoog , und n

ä) einHänschmd Ackerstzon LubHerpEovrLKzerrissMen>HHM-chit.annê en Gast-

und"
Morasr - Neckcrn , Kirchett- ^Sitz -StellLn nndiTödteN - Grüfken , auch

weitere Zuvehörungen, ^ ^
von dem Hausmann Campe Harms und dessen Schwester Taalke Harms , des weyl.

Kirchen .- Jnfpectoris Nicolai Wittwe aus der Hand angekauft, und nunmehro darüber

ern 'tzerichtlichesAufgebot nachgesucht . l . - - ^ ^ -̂ . 7
Diesem gemäß werden alle diejenigen, welche auf vor specisteirke Grund-

Güter sin Eigenthums- Vrnäherungs - Wiederverrinigungs- Pfand- den Nutzungs-

Ertrag schmälerndes unbemerkbares Dienstbarkeits - oder irgend ein sonstiges Real-

Recht zu haben vermeynen möchten , hiermit cdictaliter abgeladen , solches innerbalb

dreyen Monaten, und längstens am Dienstag , den 23 . December dieses Jahres, Vor¬

mittags io Uhr , entweder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte Hieselbst

aä ^rota anzugeben , und gesetzlich zu bescheinigen , unter der Warnung:
, daß die Anssenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf die

Grundstücke werden präcludiret, und zum ewigen Stillschweigen verurtheilt
werden.

Geben Oldersum im Gericht , den 13. September 1822. Möller.

3. Vom Amtgenchte zu Norden werden alle und jede , welche auf das im

Westgaster Rott tudXy. iz . belegene , von dem Dirck Folckers Tjardts am r . Sept.

d. I . an den Hausmann Willert Jtzen öffentlich verkaufteHaus mit nZDiematenLand,

der Freeters-Warf genannt, welchesJann Conrads vorhin besessen, aus irgend einem

Grunde Real - Anspruch , Erb - Pfand - Dienstbarkeits - Näher - oder ein sonstiges

Recht und Foderungen zu haben vermeinen , hiedurch schctaliter citirct und aufgefor¬

dert , innerhalb z Monat , und spätestens in dem präclusivischcn Reproductivns - Ter¬

min den ZQ. December s . c, Vormittags 10 Uhr sothane Ansprüche diesem Amtgericht

gehörig anzuzeigen und rechtlich zu bescheinigen ; widrigenfalls sie damit präcludiret,

und in Hinsicht des JmmoMkis
' deS Pkovocanten und der Kaufgelder , zum ewigen

Stillschweigen verwiesen werden sollen : ' .
Signatum Norden , im Köüigl. Preuss. Amtgerichte , den 17 . Septemb. 1800.

^ -7 _ .Hoppe.
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4 , Vom AmtgMckte zu Norden werden alle diejenisen , welche auf den inder Westcrmarsch , daselbst im Ate » Rott lud lstro . 7 . belrgenen , von dem HausmannGerd
'
Harms We -rts für Ktel und dem Wert Gerdes für 4 an Len Hausmann JannGarrels Jaussen öffentlich verkauften Heerd zu gaDiemath cum. sm -rsxis , aus irgendeinem Wunde Real - Ansprüche , Erb - Eigenchums - Pfand - Lieusibarkeits - Häheroder ein sonstiges Recht und Foderungcn . M haben vermeynen , hiermit edjctaliter .citi-ret und auWfordcrt , innerhalb A Monat , und spätestens in dem .auf den zo . Decem-der a . c . Vormittags io Uhr , sothane Ansprüche diesem Amtgerichte gshbrig anzu-zeigxn , und auf rechtliche Art , zu bescheinigen Z

-
widrigenfalls sie damit .pracludiret,und in Hinsicht des Heerdes selbst, , des PrrzvscantsN und des jetzigen Kaufschillingszum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen . : / -0 - '

Wornach man sich zu .achtem ^ -
Signatum Norden im Kömgsi Prensil Amtgerichte , den 17 . September 1800.' '5 -5 ? , s .?

Hoppe.I . Vom AmtZ .srichte - zu -No .rd.eu werden Alle und Jede , welche auf diedurch den Hausmann Joachim Zzbbe -n Gerdes unterm 4tsn August dieses Jahres,von der Igfr . Eakharina Maria Elisabeth Reers .hemiuS öffentlich anerkauften , imkleinen Addmgaster Polder L .elegrnen , 8 und 5I,, -Summa i -zI Diemath , welche derCantor Reeröhemius an A. B . Srevcken in After - Erbpacht verliehen , und von diesemder Vcrkänfsrm Per retraet wiederum -abgestanden sind ? — - - aus irgend einem Grun¬de Real - Foderungen , Pfand - dem Nutzungs - Erträge schmälerndes Dienstba .rkri -ts-Näher - Reunions - oder ein sorrsiizeö Recht zu -haben vermeinen , hiedurch .edictaliter, citiret und aufgefordert , innerhalb Z . Monat , und spätestens in dem auf den gastenDecember a. c . Bornüttdgs,io Uhr .prasigirt .en tsrmino prLeeluLvo , sothaneAnsprü¬che bey diesem Umtgerrchte gehörig . anzumefden und zu jiistificiren ; widrigenfalls siedamitpracludiret und in Hinsicht des Grundstücks ) .der Kaufgelder und des Käufers,zum ewigen Stillschweigen verwiesen werben sollen.Signatum Norden im König ! . Preuss . Amtgerichte , . den 17 . Sept . 1L20.
Höppe .

'
6 . Vom Amtgerichte Aurich .werden , auf Instanz des HausmannsDirck Zütting auf dem Tergaster Grashause , Alle und Jede , welche auf das , vondem weyl . Gastwirth Prechter , Djuren auf der .Vorsiadt Aürich im Julio 1799 an denpüdde Ihnen zu PopeaS öffentlich , und . von diesem im April : 8d2 an den Provocsn-teu privatim verkaufte , auf der Borstadt . Aurich belegene Haus mit Scheune , einerTorf - Bube und einem Warfe , von pl . mini 40 LH Fuß . nebst dem ftey .en Gebrauch derNordseits des HaufeS befindlichen Misiste -le oder auf die Kaufgelder resp . em Ergen-thums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dsensiarkeits - -Benäherüngs - Pfand-odrr sonstiges - Real - Recht haben mvgt .en ,

'
öffentlich vorgeladen , innerhalb Z Mona¬ten , spätestens am sten Januar 1801 -

"
persönlich oder durch d '.e hiesige Justiz - Com-niiffarien , Stürenburg , Weber :c. ihre Ansplüche auf dcm '

Amtgenchte Aurich anzu-mclden , und deren Nichtigkeit '
nachzuweifen, , unter der Warnung : daß jeder Aus-dlechende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück pracludiret , und ihm sowvl Segen



den Provokanten , als gegen die sich' etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubi¬
ger , ein ewiges Stillschweigen aujerleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichre , den ss . Septe
'mber 1800.

Telting.
7 . Auf Ansuchen des Predigers ' Tergast zu Groswolde ist bey diesem Amk-

gerichtr wegen eines , von Jan Forken Erben - zu Völln öffentlich erstandenen Hauses,
Gartens m»d Ländereyen zu Völln / bestehend

a) in deni Garten an Jan Geerdes uud Wilcke Frey,
b) in pl . min . ein Diemath hinter dem Garten , Süd an Hinrich Jansscn Kla¬

rer und Nord an WilckeiArey,-
c) in pl . min . ein Diemath , theüs GrÜn - theilS Bauland , Süd yn .Zannes

Harbers,,Nord nnWücke Frey , ^
ä ) in olmgefähr s Vierdup Saatö Bauland , Süd an Heye Harms , Nord an

Wilcke '
-Aey,

e) in ohngefahr drey Vierdup Saats Rocken - Land , Süd an Heye Hanns,
Nord an Jan Weemkes Erben,

k) in Ein Diemath . ohngsfähr , Sandfeld , Süd an Hinrich Lümkes Wittwe,
Nord an Jan Weemkes Erben,

w) in pl . min . Sieben Kerdup ' Saats Rocken - Land auf dem Hochmohr , ,6 ) ohngefahr drey Diemath zum Torfstich,
i) in pl . min . Drey Diemath Mccbland , die Unlandey genannt , Ost an Chn-

stopher Tebben Wntwe , West an Richard Frey betegen , und
k ) in Ein Diemath Freyland zum Torfstich.

Jur Sicherheit des .Besitzes des Proovcantcn , besonders aber Behuf , vollständiger
Berichtigung tituli postsüronis , da wegen des vorhinnigen Vcsihes keine Dokumente
vorhanden , der Liguidations - Proceß eröfnet worden

Es .werden demnach , alle und jede , welche an vorbefchnebene Immobilien
aus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarleits oder aus irgend eiurm andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeynest , ,ihicrnüt echctal ! tor vorgeladen,
solche innerhalb gMonntyx längstens aber in tsriwlyo - den ^jen,Januar l8oi anzu¬
geben , widrigenfälls - sie - daiuiNpräLküdiret - uNd . iirHirM - t derAmmobilien und des
KaufvretL gegen den Käufer zum .immerwährchrdey Sistlfchweia .efl verwiesen , und
darauf für Provokant , der ütulns pü !le ?ü« nis iR '

Hypvtsteken - B '
uchc berlchriget wer¬

den soll. ' z
Leer rm Amtgericht , den rry . September r8oO . D

8 . Auf Ansuchen des Jan Focken im Steenfeldmer - Febn , ist bey diesem
Amtgerichre wegen eines von Jan Jacobs Maue '

pri .vatim erkauften , im Steenfeld-
mrr Felde belesenen , Süd an Hinrich Willems , Hst an Hinrich Campen Immobile,
Nord und West am Gemeinheits Felde grenzenden Hauscs und Gartens , der Lrgui-
dations - Prozeß e öfnet worden.

Es werden daher alle und jede , welche an rubricirtes Immobile au - Erb-
Nä-



Näher - Pfand - Dienstbarkeits - ober aus irgend einem andern dinglichen Rechte ei¬

nige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit eäicrsliter aufgefordert , solche
innerhalb 6 Wochen , längstens aber in tsrinino den zo . December a. c. anzugeben,
widrigenfalls sie damit präkludirt , und in Hinsicht des Jmmobilis und des Kaufgel¬
des gegen den Provocanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden »^

Leer im Amtgerichte , den zten November 1802.

y . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz der Eheleute , Wattje
Jürgens Schone und Moder Focken vom Neuen - Fehn , Alle und Jede , welche auf
ein daselbst an der Kniep -Wiecke belegenes Haus mit Garten und Lande , dessen Ober¬
und Untergrund , vor ohngefähr 40 Jahren von dem weyl . Commissions - Rath von
Louwermann an den Heye Heyen auf dem Neuen - Fehn in Afrer - Erbpacht verliehen
seyn soll , von diesem aber vor pl . min . ZZ Jahren an die Eheleute , Focke Heyen und
Ancke Gerdes daselbst verkauft ist , die ein Haus darauf erbauet haben , und welches
Immobile für des Focke Heyen Hälfte mit seinen angeblich im Sommer 1782 erfolgten
Absterben auf feine Kinder , den jetzo weyl . Schiffer Heye Focken zu Emden , und die
Antje Focken , des Schiffers Kriene Heyen Ehefrau auf dem Jherings - Fehn , ah in-
tsKato vererbet , sodann in Ko . 1797 von ihnen und der Mutter Ancke Gerdes , ganz
an die Provokanten privatim verkauft worden , oder auf die Kaufgelder resp . ein Ei¬

genthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Venäherungs-
Pfand - oder sonstiges Real - Recht , besonders auch wider die vollständige Berichti¬
gung des titrsti poü

'estivnis , bis auf die Provokanten , indem ein Erbpachtsbrief des

Heye Heyen und des Focke Heyen Kaufbrief fehlet , etwas zu erinnern haben mögten,
öffentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens am 16 . Januar 1801 persön¬
lich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarien , Stürenburg , Dermers , Webers ..,
ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeft nach¬
zuweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an
das Grundstück präkludirt , und ihm sowol gegen die Provokanten , als gegen die
sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen
auferleget , titulus posteKonlg auch dis auf die Eheleute , Wattje Jürgens Schone
und Moder Focken im Hypotheken - Buche vollständig berichtiget werden soll.

Sign . Aurich jm Amtgrrichte , den 2 . Oktober 1800 . Telcing.
io . Beym König !. Amtgerichte zu Wittmund sind sä instantism des Gast-

wirths Johann Becker Mammen daselbst , wider alle unbekannte Prätendenten , wel¬
che an die demselben von der Christina Charlotta Müllern , des Müllers Jbe Gerdes
Müller zu Etzel Ehefrau , privatim verkaufte Hälfte deren und des Commisswnsraths
Heinen zu Esens minorennen Sohnes erster Ehe , Heim ich Ferdinand Georg Hemen,
in Diensten des König ! . Preuss . von Schladenschen Bataillons , gemeinschaftlichen
unter Wittmund belegcnen , dem Johann Siemens Tiarcks vormals gehörig gewese-
« en Platzes , ein Erb - Pfand - Dienstbarkeits - Grund - Gerechtigkeits - oder sonsti¬
ges , das Eigenthums - und Nutzungs - Recht der Hälfte des Guths schmälerndes
Real - Recht zu haben vermeinen , Läictsles cum termluo von Z Monaten , et prae-
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clullvo auf den 7 . Januar künftigen Jahres , unter der Warnung erkannt , daß die

Aussenbleibendcn mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludiret , und in Hinsicht
dieser verkauften Communion - Hälftej und des bereits der Verkäufern bezahlten Kauf-
prerii gegen den Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden
sollen.

Wittmund im Amtgerichte , den 2Z. September 1800. Möhring.
11 . Nachdem aus dem in Gegenwart des Luracorls Vierzigers O . R . Blee-

ker , über des weyl . Kaufmanns G . de Rcus Nachlaß gerichtlich angefertigten Inven¬
tars und aus der von , genanntem Lurators eingereichten gerichtlich abgenommenen
Rechnung genugsam die Unzulänglichkeit der Erbmasse hervorgehet ; so ist bey dem

Stadtgerichte zu Emden psr kelolutum vcm i - , ourr . über besagte Erbmasse , beste¬
hend ans dem Rechnungs - Bestand z .u,1255 fl. , 7 sch. stKw . Cour . , der Concurs er-

öfnet ; es werden demnach sämmtliche Creditores und etwaige Erben des weyl . G . de
Reus durch diese Edictal - Eitation , wovon ei» Exemplar hieselbst , das zweyte aber

zu Leer angeschlagen , hiemit verabladet , ihre . Forderungen und Ansprüche , es sey
ex capits daersiiitatis vel creäl .ti in terminc , Ugüiäat , de» : 6 . Januar nächstkünftig
Vormittags 10 Uhr zu Rathhause vor dem Oepuraro

'Lsns . v . Sqnteu,gebührend ans

zumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter .der Verwarnung , daß diejeni¬

gen , welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die

Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Still¬

schweigen aufrrleget und sie an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldender»

übrig bleibt , verwiesen werden sollen.
12 . Lä inkkantism des Ubbe Emmen in Norden werden alle und jede , welche

auf dir von dem Boelcke Gerdes daselbst an ihn gegen einen Kirchenstuhl und 260 zur
Egalisirung ausgekehrte Guldens ostfr . Courant vertauschte Wilde , die Dose genannt,

die ins Westen an Hedde Hedden Erben , jetzt Jacob Jansien,
ins Osten an Hinrich Janssen,
ins Norden an dir Berumer Wilde»,
ins Süden an Hinrich Gerdes scbwettet,

ein Erb - Näher - Servituts - Reunrons - oder ein sonstiges , das Eigenthum ober
die Nutzung dieser Wilde schmälerndes Real - Recht haben mögten , hiemit pereintoris
vorgeladen , innerhalb y Wochen , und spätestens in tsrmino reproänot . etconnob.
den 16 . Januar 1801 , Morgens y Uhr anhero zu erscheinen , ihre Ansprüche »ä aota,
anzugeben , selbige mit Original -Documenten zu justificiren , ihrer Forderungen
halber mit dem Provokanten gütlich zu unterhandeln und nöthigenfallS rechtliche-
Erkenntniß zu gewärtigen . > . >

Nach Ablauf obbesagten Permiuixlber .svllenLota für geschlossen erkläret,
und diejenige , so sich mit ihren Forderungen sticht gemeldet oder die etwaige Angaben
nicht gehörig justificiret haben , mit ihren Ansprüchen präcludiret , und ihnen in Hin¬
sicht der aufgebotenen Wilde sowohl gegen den Provocanten und gegen sonstige sich!

( No . 50. Uuuuuunuuu. ) niel-



meldende und zur Hebung gelangende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen aufer-
legt werden.

Signatum Berum im '
Amtgerichte , den 18 . October 1800.

Kettler.
ig . Weyl . Geerd Schipvaart und Frau Margaretha Heikens in der Neuen-

Schanze besaßen einen , vorhin in 2 Hälfte bestandenen , zmBoen belegenen Heerd,
bestehend jetzo

i ) in einem Hause und Garten , in einer Aufstockung , welches für qs Aecker
lieget , uud ohiLgefähr - 2 Diemachen groß ist,

S) in dem daran liegenden
'
Fehnlande , Ost außer den l2 Diematbe 'n , an Harm

Brrhkmimn , und West an Schweer Jans Curandmn Wirfte belegen,
z )

' in zweu Diem .nyen Meed .
'and in dewBoenster Hamin . ich , Ost an der Nun»

der Meisterey und West an ' Jan Hoppen Wirtwe belegen.
Diese Besitzer vererbten es angeblich auf die Brüder , Heyke und Hmderk Schivvaard,
jeder zur Hälfte

'
; nach , dem Tode des Hegte Schipoaard erhielt der Hindert Schip-

vaard auch dessen Hälfte , und wurde '
Besitzer des " ganzen Heerdes . - Dieser vererb-

pachtete darauf von diesem Heerde ein Stück Grund an die Ebeieuie Imsen -ülbrrts
und Gepke Hinderks im Jahre 17hg gegen einen jährlichen Canon ; u n Gulden
holl . Courant . Nach dem Tode des Hinöerk Schipvaard soll der Hterd sowol , als
auch das llominium äirsocnm des an Imsen Alberts und GebkeHmderks in Erbpacht
verliehenen Grundes auf die' Elisabeth H . Schipvarö , verwittwete Hinde - k Mattbuis
erblich verfallen seyn , welche Letztere den Heerd und obbemeldetes äomirnum äirec-
tum jetzt an die Eheleute , Borche

'rt Christians und Hiske Berends gegen einen jähr¬
lichen Canon und sonstige Prästationes in Erbpacht verliehen hat . Da nun von ' Sei¬
ten Lererbpachteckn . die Erbfolge und Besitzstand vom ersten Besitzer her , auf keine
legale Art nachgelviesen werden kann , die jetzige Erbpächter , Borchert Christians
und Hiske Beerends aber in ihrem Besitze gesichert zu seyn wünschen , so haben die¬
selben deshalb , und besonders Behuf vollständiger Berichtigung ticuli poüolssonis auf
Eröfnung des Liquidations - Prozesses angetvagen , welcher erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschricdene Jmmobilia
aus Erb - Naher - Pfand - Dcenstbarkeits - oder aus irgend einem andern Grunde
Ansprüche machen , und besonders die Berichtigung oituli pollessionis im Hypotheken-
Buche wiedersprechen zu können vermeinen , hiermit eZietalicer aiifgefodert , solche
innerhalb Z Monate , längstens aber in tsrmmc , den ly . Jan . 1 8or anzugeben , wi¬
drigenfalls sie damit präcludi 'ret , und in Hinsicht der Immobilie ;-, und des Standgel¬
des gegen die Erbpächter zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden.
Und darauf der ritulis poLMonis im Hypotheken - Buche berichtiget werde » wird.

Leer im Ämtgericht den 29 . September 1802.

lg . instsntism des Herckc Wilts werden alle und jede , welche auf das
von dem Harm Jacobs Kleen an ihn , Ppovocancen , privatim verkaufte Haus und
Garten in Menstede , woran im Nprden bestimmte Deelen und Aibartus Uj.cn , ins

Sü-



Süden ein Elernbamn auf der-Schwette und Hmrich Tjaden, im Osten Jann Ettg-
berts und im Westen der gemeine Weg schwet

'
ten , einen Servituts - Näher - Erb -

oder sonstigen das Eigenthuum oder die .Nutzung besagten Grundstücks , einen .schmä¬
lernden Real - Anspruch haben mögten , chiemit peremtone vorgeladen , innerhalb sechs
Wochen und spätestens in terrmno couuotatlorus ..den 27 . Januar 180r Morgens
y Uhr anherozu erscheinen , ihre Ansprüche, wie sie selbige mit Belagen zu justifici-
ren vermögen , «6 sota arrzugeben. Mit dem Pchvyeanten darüber gütlich zu nnter-
hand.cch , und «öthigenfalls rechtliches Erkenntnis .zu gewärtigen . ' Nach Ablauf
ebenbestiinmten Msnuinl aber sollen Acta fhr beschlossen geachtet, und diejenigen,
so sich mir ihren,Forderungen nicht gemeldet oder dieselben nicht hinlänglich jüstlfici»
ret , per prseolukwiam damit äbzewiese» und ihnen alsdenn ein ewiges Stillschwei¬
gen sowohl geAen den Provscanten als gegen sonstige sich meldende und zur Hebung
kommende Pratendekites , aurerleget werden.

Signatum Berum im König' . Amtgerichte , den z . November 1802.
' " ' Kcttler.

iZ. Acistnstantiam des König! . Preuss. Kammerherrn und Freyberrn Edzard
Manritz zu Jmchaus- n und Km-phaufen Lütetsburg werden .alle und jede, welche auf
die , von dem Hmrich Elaessen in Lütetsburg im letztverwichenenJahre an den Jmpe-
tranteu privatim verkaufte , von weyk. Henrick Lubino herrührende Milde woran zu¬
folge eines

'
Dokuments äs Ao . .1742 Jacob Spönhoff ins Osten , H .nnch Bontjes

ins . Westen,
'

-die Lütetsburger Wilde ins Süden und Garbrand Jcken , Franz Braaff,
H : nrich Janssrn und Hinrich Bontjes mit fünf Aeckern ins Norden -beschwettet sind-
ecn Servituts - Lcaöer - Erb - Reunions - .oder ein sonstiges das Eigeuthum obbe-

.schriebener Wilde besckränkenhesReal - Recht haben mögten , hiemit xsrsm .torie vor«
geladen , daß sie innerhalb 6 Wochen , und spätestens in tsomino reproäucc. et cvn-
nntat . den 27 . Januar 1801 , Morgens y Uhr anhero exschsinen , ihre Forderungen,
ww sie solche mit untadelhaften Documenten zu justistciren vermögen , sä Acta anzu¬
zeigen , de ? falls gütlich uut dem Jmpetranten -zu unterhandeln uiid nöthigenfalls
reÄtliches Erkenntniß zu gewärtigen.

Nach Ablauf obbestimmten Mermini aber sollen Acta für beschlossen geachtet
und diejenigen , so sich mit ihren Ansprüchen nicht gemeldet .oder diese .be nicht gehörig
mir Instificatorien beleget , damit präcludiret und ihnen desfalls .gegen den Jmpx-
tran e i . ern ewiges Stillschweigen anferleget werden.

Signatum Berum, den
'
zten November .1800. K.ettler.

, 6 . K6 instantiam des Jan Claasssn , Armmermanns in Gfvßhcvde , -wer¬
den alle und jede , welrhe arss gewisse 6 Äcker Landes daselbst , an weich« Arien §00-
cken ins Osteder gemeine

'
Meg ins Süden , Jan Da -gen selbst ins Westen und

J .. „ Ja - sseu sie ' ' ' ? .' jnö N arben .grunzen , die des Ede Ja .ussen .Bäckers Wlttwe in
Hege . on des Zelftö ,) .. b

'" cn Witiror Baafcke Ottrn in Grvßhcyde -»nun I7g - P ! ioa-
tim r . st .mc>e » .und : n dem e . .-e - I dar an Provocaoten privatim siberr . ^ g -n vat , und
worüber nach dev Pr -wscanleu Behauptung nur em Fußpfad gehen soll — eine»

Ser-



Servituts -- Näher - Reunrons - Erb - ober sonstigen , das Eigenthums - oder die
Nutzung dieser 6 Aecker schmälernden Real - Anspruch haben mögten , hiemit xerem-
toris vorgeladen , innerhalb 6 Wochen , und spätestens in termmo ooimotstioms den
S 7« Januar igoi Morgens 9 Uhr anhero zu erscheinen , ihre Ansprüche , wie sie sel-
lbige mit Belägen zu justificiren vermogeV / sä acta aiMgebenmit - dem Provokante»
darüber gütlich zu unterhandM - uMchorhigettfalls -kechÜiches Erkenntniß zu gswärti-
Aen . Nach Ablauf jenes 'kcxmim abÄ sollen ^ cts für beschlossen geachtet , und die-

- Wenigen , sy sich mit ihrenMrderüNgtN Nicht gemeldet oder selbige nicht hinlänglich ju-
Mficiret , damit xer prLdNIawriEi chbKwiesen uNd -ihnen olsdrnn ein ewiges Still¬
schweigen gegen den PröV

'vcMen ^ odrrlsönstigt -sich -meldende und zur Hebung kom¬
mende Prätendenten auferleget werden.

SignqtM Beruch ich^
Könissl ?Astitgerich1e> -beAlz - Movember 1800.

V - ^ ^ Keuler.
17 . Dey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä lnlraurlam des Schiffers

Willem Gerrits de Haan daselbst bälotales wider alle und jede , welche auf das durch
Provokanten von des weyl . Schiffers Dirk Tjaden Barghoorn Erben , Schwaantje
Dirks Barghoorn , des Bäckermeisters Cocne Eornel . Pott Ehefrau , Schiffer Sicke
Dirks Barghovm,Harmke Dirks Barghoorn , des Schrffrrs Jan D . Schmid Ehe¬
frau,

'
Tjadeke Dirks Barghoorn und Elisabeth Dirks Barghoorn, - des Strumpffabri¬

kanten Jan van Hoorn Ehefrau , privatim anerkaufte Haus in der Schulstraße in
Comp . s . No . 60 . , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,
Forderung oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum termiuo von 9 Wochen,
« t rexroäuct . xraecluk . auf den 26 . Januar nächstkünftig Vormittags lo Uhx bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der xraeclrchüu erkannt.

18 . Auf Ansuchen des Protokoll - Führers G . Danielis zu Leer ist bey die¬
sem Amtgerichte , wegen eines von Hilke Roben anerkauften , durch diese von Conrad
Wilhelm Rvsingh benähertrn , vorhin durch Hinrich Roben an Daniel Doljohr ver¬
kauften und durch Hinrich Röben Tochter Elisabeth von Provokanten Mit Näherkauf
besprochenen , aber auch nachher an Provvcanten durch einen gerichtlichen Vergleich
wiederum in Eigenthum abaerretenen Hauses cum rmnoxis j an beb Neuen Straße zu-
Leer belegen , das alte Kloster genannt,

" bdr - AguGütionK - PraM erkannt worden.
Es werden demnach alle und jedS , wclcheAn vmbemeldetes Jmmobile aus

Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern - dinglichen Rech¬
te einige Ansprüche machen z

'u können vermeinen , hiemit ediccaliter vorgeladen , sol¬
che innerhalb Z Monaten , längstens über irr tsrmmo den rgten Februar s . k. anzu¬
geben , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Jmmvhilis und des
Kaufschillings gegen den Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen
werden . ,

Leer im Amtgerichte , den Z . November 1802.

19 . Der Johann Knoll zu Weener hat angeblich ein zu Weener , und zwar
Ost an Hinrich Lübberö Akkennann , Süd alldem Muhde - Weg , West an der Straßd

und
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rmd Nord an Lübbert Jans Lübbers Erben belegenes Haus <mm sunexls , an die

Eheleute , Jürgen Janffm Eramer und Engel Wellems verkauft , von diesen soll es

der Freelf Schipper , darauf der Alexander Ead .ee und von , diesem der weyl . FriedriA

Cadee erhalten , und von Letzterem der -Jan Friedench CadeehM Merthcil des ganze»

Hauses enm annexis per itestUW.eiitVW Hqben , >Wkich^ dzesen ein vierten Ak¬

theil dem Gaftwirth Dirck - Diriks ^ EhrMaM chrisatlM vexkaW , ha .t ., Der Käufer

des ein Viertel - Antheils obigen Immobilie - Drck Drrcks ChrtscMs,, >-. hat zur meh¬

reren Sicherheit seines Besitzes und besonders BelM vollstälchMr Berichtigung titus

xollsLorrisbeym Hypotheken - Buchs ( d» ! Msitz ^ rvxgM, fxhleudex Kocll-

rnente nicht nachgewiesm werden fang -) i -auf

angetragen , welcher erkannt worden . - s l l

Es werden demnach aSe .urnd -W ^ .Mlche ^ q» .öiM ' KsirK .
'
MWeäMa ^cürge-

kauften vierten Antheik obbeschriebenen Jmmdbilis arrs Erb - P ^ inb - Naber - Dienst-

darkeits - oder , aus irgend einem ander » dingliche » Rrchtr .esilrge .Ansprache machen

zu können vermeinen , hiermit eciicculitsr aufgefodert , solche . innerhalb Z Mouete,

längstens aber in tsi -mino den rz . Februar e , ch anzugeben , widrigenfalls sie damjt

in Hinsicht dieses Eiuvrerten Antheils mehrgemeldetcn Jnnnobilis nud .des Kaufpreti;

gegen die vorlMnige Besitzer und jetzige Provvcvuken züm immerwahrenden Still¬

schweigen verwiesen werden - und darauf der tituivs poLMcmw für Provokante « be¬

richtiget werden sdll.
Leer im Amtgsrichte , dm zten November 1800.

22 . Der Hausmaiin Albert Jibben Alberts kaufte am io . Marz d. I . lud

krssta Von weyl . DniteWr Albers Erben einen im Westermarfcher sten kub No . 7 . be-

legenm Heerd Landes zu ZgI Diemath mit Behausung , welchen derselbe gleich dar¬

auf unterm zn Mars gedachten Jahres an . die Hausleute Uve Heyckes Fischer und

Mensse LübberS Onnen wieder privatim abgestanden und förmlich übertragen hat , und

sind 6ata die zu ihrer Sicherheit nachgesuchte sSIotsles erkannt worden . Es werden

demnach vom Amtgerichte zp Norden Alle und Jede , welche auf gedachten Platz mit

ZZ§ Diemath ein Erb - Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-

barkeits - Pfand -. Brnaheruugs - oder ein sonstiges Real - Recht und Foderungen zu
'

haben vermeinen - hiedurch öffentlich vorgeladen , innerhalb 3 Monaten , spätestens

aber am 7.' Februar issi persönlich oder durch Legal - Bevollmächtigte ihre
'
Ansprüche

auf dem Amtgerichte zu Norden anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , un¬

ter der Verwarnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grund¬

stück präcludiret , und ihm sowohl gegen den Probocanten als gegen die sich etwa mel¬

dende , zur Hebung kommend ? Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen äuserlegt wer¬

den soll . / - - . . .
Signatum Norden im Königl . Amtgerichte , den 29 . Oktober 1802,

Hoppe . .

21 . Des weyland Wybert .Claassen Heysing Wittwe , Greetjc Sybrands zu

Gkeetsyhl , vermachte in ihrem mit diesem unterm iz . November 1788 errichteten
lest »-



IsstLmsnto reclpyoco denen nächsten BlutSfreunden sihrLs wey ^. -erstem EhemrrweS
Jan AlbertS ein von 2 . 0 R :b !r . in Courant . Dieses wurde nach deren Tode
in stcxiieio .äsxovirt , und es meldeten sich darauf als Verwandte des gedachten Ja»
AlbertS:

7 ) der Kaufmann und Schuster Reind .er Augustinus Atzema aus Nordbroeck in
Gröningrrland - -Namens seiner Ehefrauen Christum Peters Visryat , als
des Jan Sslberrts

'
rveyl . - Bnrdrrs Pieter Aibertü .Viswat Tochter ; mir der

. Anzeige . Hast deren w-eyl . -Bruders und Schwester Albert und -.Martje Pe¬ters Ki -. der ihre Milcrben wären, , er aber . deren Namen und Aufenthalt
-nicht wige ; - , ä

2) des rveyll . Earre ' t AlbertS Kindes - Kinder Carstoren , als:
L) Johrnn Iriederieb Herbürg , churntorio nonrins des wevl . Albert Gar¬

rels '
KinderGanelt, ^ Hinrrch und Jan Albere Garrels , und

,
'b) Bra mtweinbrenner HarmJanssen , curatorio nomins weyl . RoelfGar-

, -relö Tochter , Aaste R-oeiss.
Sodann haben diese sich gemeldete Pe soncn um Erlassung einer Läicbal - Lltation wi¬
der die unbekannte Verwandte des Jan Alber -ts gebeten , so auch erkannt worden.

Es werden demnach des gedachten Albert und Martje Peters Kinder , im-
gleicken alle und jede , welche des obhenannten Jan Alberto Blutsverwandte zu seyn,
mithin Antheil an ohbemelbete -N Vesinächtniß zü haben vermeinen , hiedurch eäict »-
liter clüret , sich innerbalb .y Monaten , und längstens am 29 . July 1821 . entweder
persönlich oder durch , emen zulässigen BsvvSmächiigtcn , wozu ihnen derAustizcom-
miffariüs Klose vorgeschlazen wi - d -, bry diesem Amigenchttlz -u melden und dieKer-
wsichtschaft geböng zu beweisen -; . mit der . Verwarnung , daß . sonst die sich als Ver¬
wandte gemeldet badende und noch -meldende und lkgitlmirende Verwandte des Jan
Ulberts für die r,echtmägigen I,oFlits,rien ünge !ioM !ncii , ihnen das Hegst zur freyen
Disvosiiion verabfolget werden , und die » ach erfolgter Präklusiv» .sich etwa erst mel-

-dende nähere oder gleich nabe Verwandte , alle -ihre Hcmdlmige » mnd Dispositionen
ansisirkenncn und zu übernehinen schuldig , von ihnen weder Rcchnungs, - Ablegung
noch Ersatz der gehobenen Nutzungen4 » fordern berechtiget , sondern sich leVgüch mit
dernst was .von dem Hezst vorhanden -ist , zu -begnügen verbunden seyn sollen.

Pewsiup am .Königl . Amtgerichte , den 20 . Octobcr 1829 . D . Kcmpe.
22 . Wey dem Stadtgerichte zu Emden find -» ä inkcuniinm der Frau Cicilra

Johanna van Haren , geborne van Heemsira dase ' dsi , -Ed -. craies wider alle und jede,
welche auf die durch Frau Prv -.' ocantlii , von dem Post - Fiscal D . L. Bluhm prcva-
tun aa .erkai;fre , hiefel .bst

'
an der .Osterstraße in Komp . 14 . Nu :n . iz . und 14 . stehende

bryde
'
Häuser nebst den dazu gehörigen bei -den Garten an teydcü Seiten des Luges

aus rrgend . einiaem Gründe eint » -Real - Anspruch , Servitut,
'

Forderung oder Na . -.er-
käiiföercht zu haben vc - ineynen , cvm tormjnu von vre » Dchnate er reppostuct . p -.,e-
Püll auf den 70 . Februar nächsik . Vormittags um na Uhr , Hey Slra >e eines ich„ ,er-
wüy - euhrn Snllschmcigcnö und der Präclusion crkqnut . c

23.
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sgi Bei ) dem Stadtgerichte zn Emden sind sä instrmd ' sw des Holzbändlers
Wolter Mennen Poelders daselbst , Edictales Wider «Le und jede, ' welche - auf das
dem Pro

'vocanten aus dem
'

elterlichen Nachlaß in Eigenthnm zirgefallcne Haus berrn

P
'ulverthürm in Comp - 15 . Nr -ö.' 28 : und 29 . euiv s'nusxZs aus irgend

'
einigem Grunde'

einen Real - Anspruch
'
, Servitut , Forderung oder Naberk 'aufsiccht

'
zu haben vcnncy-

nen , cuiü - te 'rmino von dreh Möttäte -
, et ' reprociiZct praeclus . auf Sen 20 . Deccmber

vächstkünstig
'
, Vormittags um i 'ci- Uhr, - Key Strafe mies immerwährenden Still-

schseigeiw und der Waetusion -' erkannt.

24 . Nachdem
' der Heye Garrelts auf dem ' Großen - Fehn , Äurich - Olden - '

donffer Pstrochie
'
, feine daselbst belegene Besitzungen , nemlich

I . ein Haus , nüb Garten und Lande , ursprünglich bestehend
r ) aus einem , vsn dem , dem Gerd Gerdes Kuper von der Compagnie der

Aber - Erbpächter des Großen - Fehns in After - Erbpacht veriichenen
Lande, - cögethsilten , anno 0792 von dem re. Kuper an den Heye Gar-
relts in der Ehe 'mit seiner weyl - - ersten Ehefrau , Trien

'
kje

'
Heyen pri - '

v'atim ' verksuflrn Stücke Heidfetses, --
2) aus einem von dem , dem - Seeds Heyen von gedachter Compagnie in

. After - E . bvacht' gegebci .cn Landes , seuarirten , gicrchfallö in ^ n-
no 1792 von dem S 'eede Heyen an den Heye Garbeks

' in seiner ersten
Ehe Mil den weyl . - Drirnfte .- Heyen - privatim

'
verkauften - Stücke -Heid-

se-ideS-
-

Zusammen groß HDiemäthen i6z Rntbcn , wovon d'cm Heye Garrelts auch
semer

'
gedachten weyl . ersten Ehefrauen Hälfte pur celmmentnrn derselben

eigenthümlich zustand,-
II . den im Jahre .17 -,o von der Compagnie der Ober - Erbpächter des '

Großen - '

Fehns , an Ke Ebeiente Ge - d Gerdes Kuper und Maria Hippen in After-
Erbpacht verliehenem Grnrid ' des iMHM

'
uar a . c?. - von diesem an den Severin

Severins ' privatim ' verkauften , und von Letzterem cl . 22 . Septerudrr ». e.
an den Heye -Garrelts gerichtlich m NähM -auf abgestandenen Hauses mit
Garten und Lande , -grvß .

'
Z

' Kiemathen 174 Ruthen , von welchem der Heye
Garrelts das Hans ab-btkchen wftvp

'

lud ä»to " 2"
4 . September dieses - Jahr cP an ' den , Gastwirth ' Johann Jacobs Bunting,

gleichfalls
'
auf dem Großen - -Fehn privatim srrkä '

usttzM »- '

SK werden ans Instanz -. d?» '
L-ttzie/cn P

' Me und 'Jede , -welche auf diese,
von ihm . zu consolidibende bcyde Be '

sitz .ft '.gen odfp auf die Kaufgelder resp . ein Eigen-
tbums -- den Ertrag der Nutzung schntästr ; ,de's Kienstbarkbils

'
- Eeiräherungs - Pfand¬

oder ' sonstiges Real - Rewt .Hadem mögt '
e

'n , öffentlich '
vtrgela

'den , innerhalb z- Mona¬

ten , spätestens am 10 . März rMi , perförrlich oder dm ' ch-' dischiesige Justiz - Commif-

sarien . Adv . F '. stl Jhcring , Adj . Zis« Ljaden rc . ihre Ansprüche auf dein Amtge-
r .chte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzurve

'iscn , unter der '
Warüunzrr

daß jMr Ausbicibende rnir seinen Ansprüchen an die Ei 'nn'
bftücke p .'äelud >rt , und ihm



sowsl gegen den Provokanten, als gegen die sich etwa meldende , zur Hebungkom¬
mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferlegrt werden solle.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den zten December igoo.
Telting.

25 . Auf Ansuchen des Kaufmanns Jacobus Svukeö Vissering , ist bey die¬
sem Amtgerichte , wegen zweyer , durch denselben von Geerd Biicksragers Wittwe
und des Peter Lulofs Ehefrau Hilcke Steerenborgs öffentlich angekaufcen , an der
Oster - Straße belegenen Wohnungen mit Garten- Grund, wovon das eine Nord an
der Straße, Ost und West an Verkäufer und Süd an der Ems , das andere Nord au
der Ostcrstraße , Ost und West an Verkäufer und Süd ebenfalls an der Ems beschwer¬tet ist , der Liquidations- Prozeß eröfnet worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebene Immobilien
aus Erb - Näher - Pfandr Dienstbarkeits- oder aus irgend einem andern dinglichen
Recht einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit eäictsliter vorgeladen,
solche innerhalb z Monate , längstens aber in termino den 12. März » . 5. anzugeben,
widrigenfalls sie damit präcludirt und in Hinsicht der Immobilien und des Kaufpretii
gegen die Käufer - um immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgericht , den isten December 1800.
26. Auf Ansuchen des Kaufmanns Harm Hesse zu Weener ist bey diesem

Amtgerichte wegen eines von Martje Seyden , des Peter Harms Ehefrau privatim
angrkauften zu Coldam , und zwar Ost am Heerwege , West an Helmer Jochums Er¬
ben , Süd an Harm Hesse und Nord an desselben Lande belegenen Stück - Landes,
ohngefähr ein Diemath groß , welches der Harm Ianff aus Jan Neinderö Masse öf¬
fentlich erstanden , und bey dessen Ableben selbiges zur Hälfte auf seine Tochter Jan-
na , diese beym Ableben auf ihres Vaters einzige Schwester, Trientje Ianff , verer¬
bet haben soll , und darauf die jetzige Verkäuferin » , Martje Seyden , in alleiniges
Eigenthum an sich gebracht hat — der Liquidativns - Prozeß , zur Sicherheit des
Besitzes des Käufers , besonders aber Behuf vollständiger Berichtigung tiiuli xolles-
üonis erkannt worden . In Gefolge deö werden alle und jede , welche an vorbeschrie¬
benes Immobile aus Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits- oder aus irgend einem
andern dinglichen Rechte einige Ansprüche zu machen oder der Berichtigung titulipost,
sesüonis im Hypotheken - Buche widersprechen zu können vermeinen , hiermit edicrali-
ter vorgeladen , solche innerhalb 9 Wochen , längstens aber in termmo den i8ten Fe¬
bruar a . 5. anzugeben ; widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Jm-
nwbilis und des Kaufpretii gegen den Käufer zum immerwährenden Stillschweigen
verwiesen werden und der titülus xostesstorns für Käufer berichtigt wird.

Leer im Amtgerichte , den isten December 1300»
27 . Vom Königl. Amtgerichte zn Wittmund 'werden , auf Instanz des

Mamme Eucken Peters zu Buttforde alle , welche an das von Tiemann Eiben Cramer
über die ihm von weyl. Dayung Eiben Cramer aus einem Vergleich restirende
Zzi Gulden l Schaaf 14 Witt Courant, an Johann Wilcken Cappellmanns Kin¬

der



der Vormünder, den Ken August1754 ausgestellte , auf des Provocanten Curalldin
und die majorenne Kinder des weyl. KaufmannsEibo Hayungs Crawer vererbte , dem
ältesten Sohne Hayung Eiben Cramer übertragene Immobilien, aus einem Platze
Arnshoff und demWohnhause , imgleichrn emer verkauften freyen Warfstätte zu Butv-
fprde bestehend, Lb dlro, 123- , 124 . und 125 . Hypothekenbuchs gedachten Kirch¬
spiels den izten ejnsäsm mgroßirte, von Uptct Janffen Smits tut. Jürgen -Eibe»
Cappellmamis Kinder nom. indeß in der Vormundschafts - Rechnung als bezahlt auf-
geführte , und nach einer Privat - Nachweisung von diesem , den 24 Februar 1783 bei¬
der Bezahlung , quirirtcm Kaufmann WMmg. , von diesem aber an seme Mandanten
.wcyl . Jabho yltmanns Ludewlgs L .Consorten , als Vormünderüber Eibo,Hayung
Cramer Erben eptra.difte , Key dem Jabbo Oltmanns Ludewigs aber abhanden , und
dem Provokanten als nachherigem Hauptvormunde , sowohl der Lramerschen als auch
deö Jabho Oltmanns Ludewigs Kinder nicht zugekommen ftyn sollende Instrument,
als Eigenthümer, Eefsionarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber Äuspruch ha¬
ben mögten , eäictsliter zur Anmeldung , Bcybringrmg ^rind Nachweisung der Rich¬
tigkeit des Anspruchs in 3 Monaten , längstens aber auf den üftn Marz igoi vorge-
laöen , unter der Warnung : daß sie sollst damit präcludiret, das Instrument amor-
tisiret , und die 551 Gulden 1 Schaaf 14 Witt , nach der Rechtskraft der Sentenz,
im Hypothekenduch auf besagte Immobilien gelöscht werden sollen.

Wittmund lm Kömgl. Amtgerichte -, den isten December 1800.
- Möhring.

28 . Vom Awtgexichte zu Norden werden sä Instsntism der Geschwister
Spinnecker Alle uäd Jede , welche auf das von Hinrich Hangen auf Jacob Janffen
Swgrtiing , ferner auf Hinrich Janssen Swartling und von diesem auf Extrahenten
privatim gekommene , auf der Wsstgaste im Gaster Rott No . 6. belegene Haus und
Garten , so jetzt des Jac. Janssen Swartling Sohn , Jan Jacobs Swartling , mit
Näherkauf besprochen und durch einen eventuellen Vergleich wieder abgestanden hat —
ein Erb - Eigenthurns- Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungs- oder sonstiges Real-
Recht und Federungen zu haben vermeinen , hiedurch edictaliter citirt und aufgefor¬
dert , innerhalb ü Wochen , und spätesteus i« tergnmo rsproäuctlsnis praeoi . den
24 . Januar 1801 Vormittags 10 Uhr svihane Ansprüche dem Amtgerichte zu Norden
gehörig anzumelden und rechtlich zu bescheinigen ; widrigenfallssie damitpräcludiret
und in Hinsicht des Jmmobilis zum ewigen Stillschweigen verwiesen und denen Ex¬
trahenten desselben von allem Real -Anspruch frey adjudiciret werden soll.

Signatum Norden im König! . Amtgerichte , den 29 . November 1802.
29 . -Beym Greetfielischen Amtgerichte ist oitstio eäiotslis zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche auf das durch den Deichrichter Nicht Abra¬
hams und dessen Schwester Jnke Reemts Adena zu Upleward im Jahre 1736 von des
weyl . Albert Janffen Erben , Jodocus Frerrchs proprio et const nomineangekaufte
und vor oiros 5 Jahren an Jacob ArendsRvelfs verkaufte , daselbst belegene Haus
nebst Garten , Krrchensitzen und Todtengräbern , Anspruch, Forderung , Erb - Nä-' ^ ( No. LW her-
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Herkaufs- Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum terminovon y Wochen , et pr -rscluüvo auf den 12 . Februar nächftkünstig , bey Strafe einesimmerwährenden Stillschweigens erkannt.
Prwsum am König !. Amtgerichte , den 7. December 1820.

Zo . Auf Ansuchen des Bäckers Andreas Sybens zu Hamswehrum ist cita-kio eäictalis zur Angabe und Justlft'crtion wider alle nnd jede , welche aus die durchdenselb - n im Jahre 1799 von den Geschwistern Jan Focken , Syben , Aafke , Dedjeund Elke Edzarvs angskaufte Hälfte von 8 und 4 Grasen Landes unter Upleward und
Hamswehrum, Anspruch , Forderung, Näherkauss - oder sonstiges Recht zu habenvermeynen , cum tsrmino von 12 Wochen et praeclullvo auf den zten März nächst-künftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König !. Amtsgerichte , den 29 . November 1822.
Zi . Von dem Hochgräflich Wedelschen Landgerichte zu Gödens , werdenauf Ansuchen des Kaufmanns Anthon Decknatcl zu Neustadt- Gödens , alle und jede,welche auf das durch Provocanten , von dem Knopfmacher Christopher Otten privatimancrkaufte , zu Neustadt - Goedens an der Deichstraße, im isten Rott 5ud kssro . z . be-

legene Haus cum snnexis aus irgend einem Grunde, Real - Anspruch , Servitut,
Forderung oder Näherkaufs- Recht zu haben vermeinen, hiemit aufgefodert, innerhalb
y Wochen, und längstens in dem auf den 17. Februar 1801 präfigirten termino prae-elutivo , sothane Ansprüche bey diesem Landgerichte anzugeben und zu justificiren,widrigenfalls die Ausbleibende damit von gedachtem immodili cum annexis ab , undin Hinsicht desselben und des Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen ver¬
wiesen werden sollen.

Gödens am Hochgräflich Wedelschen Landgerichte , den 22. November 1822.
Stockstrom.

Litatio Edictcrlis.
1 . Nachdem die Elsche Catharina Gerdes zu Carolinen - Siel mit der An¬

zeige , daß ihr Ehemann Gerd Christophers sie bald nach der mit ihm im Jahr 1788
vollzogenen Ehe verlassen und nach Holland gegangen sey , sie auch seit 2 Jahren von
seinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht erhalten habe, um öffentliche Vorladungund eventualiterum Trennung der Ehe gebeten hat ; als wird gedachter Gerd Chri¬
stophers hiedurch verabladet , in terminoden yten Februar 1821 vor dem Deputats
Rcgierungs - Auskultator von Metzner , entweder in Person oder durch einen mit ge¬richtlichem Zeugniß seines Lebens und Aufenthalts und hinlänglicher Vollmacht verse¬henen Bevollmächtigten zu erscheinen , von seiner Entfernung Rede und Antwort zu
geben , und Instruction der Sache , im Fall seines Ausbleibens aber zu gewärtige »,daß die bösliche Verlassung für nachgewiesen angenommen, und die Ehe in contuma¬
ciam getrennt werden soll.

Aurich , den 30 Oktober 1822.
König !. Preuff. Sstft . Negierung.

No-



Nstificationes»
1 . Da der Verding der zum Bau der Berdummer Kirche erforderlichen

Holz - Materialien nicht approbiret worden , so wird der anderweitige Termin zur

Ausverdingung des erforderlichen Eichen und Greinen Holzes auf den 12. Decem-
ber hiomit angssetzt , an welchem Tage Morgens um Neun Uhr Nnnehmungslustige
sich zu Wittmund einzusinden haben« Uebngeus werden auf ausdrüMiches Verlan¬

gen des Wttmunder Amtgerichts die auszuverdingendsn Holzsorten hierunter Ipeciel
aufgeführt und sind die Vcrdingö - Conditionen vorhero beym Wlttmunder Amtgerich¬
te und dem Landbaumeister Franzius einziisehen«

I . Eichen Ho l z:
16 3 13 Fuß W Zolls , 4 L 19 Fuß D Zolls , 8 3 IZ Fuß ixß Zolls , I L 12 Fuß

) Zolls , l a 2ü Fuß Z Zolls äito,
II . Greinen Holz Ostseeisch:

2 » 32 Fuß Zolls Balken,2253 Fuß Zolls Aichel , 8 3 z6 Fuß Zolls
äito , 4 L 4z Fuß Zolls Mo , 4 a 4z Fuß Zolls äito , 23 3 11 - Fuß Z Zolls äi-
to , 28 a 18 Fuß K Zolls äito , 28 a 12 Fuß tz Zolls Mo , 28 a 18 Fuß K Zolls Mo,

4 3 35 Fuß Z Zolls äito , 2 s 35 Fuß Z Zolls äito,22 36 Fuß ß Zolls Mo , 14 a

5s F"ß ^ Zolls äito , 28 2 5 Fuß Z Zolls äito , 2 a Z2Fuß K Zolls äito , 12 s 4 Fuß
K

"
Zolls äito , 2 a 24 Fuß § Zolls äito , 2 L 42 Fuß Z Zolls Mo , 1 3 100 Fuß

^ Zolls äito . , III . Greinen Posten:
4 aiz Fuß Zolls Posten , 2 3 24 Fuß Zolls Mo , 2 2 23 Fuß Zolls äi¬

to , 2 2 16 Fuß 12 Zolls Mo.
IV . Greinen Dielen:

28 L 30Z Fuß IZ Zolls äito , 4 3 20 Fuß äito , 8 3 ZV Fuß Mo , 2 L 35 Fuß
äito , 1 a 12 Fuß äito , 12 a 20 Fuß äito , 12 a .6 Fuß äito , z s 16 Fuß äito , 2 3

ZO Fuß äito , 2 3 28 Fuß äito , 12 L 22 Fuß äito , 16 L 8 Fuß äito , 4 3 28 Fuß
- Zolls Mo , 10 3 2Z Fuß ^ Zolls dito , LZooFuß Rahmlatte iZ Zoll stark, 4 »

so Fuß 1 Zolls äito , 200 L 15; Fuß i Zolls Mo , 2 2 30 Fuß 1c Zolls Mo , 2 »
28 Fuß 1 Zolls äito.

V . Noordsches Rundholz:
429 Fuß schwere Noordsche Balken , 12 3 ig Fuß äito , 56 3 zo Fuß Sparr-

hvlten , 8 3 24 Fuß äito , 43 3 18 Fuß Jüffers . I . N . Franzius.
2 . 8cbixxer Ilbbo Mricbs van Noräernsz - sieekt Mn 8cbniL - 8cbip,

liZFSnäe voor Noräen , Zroot pl . min . 29 KoZAe- lallen , 200 alg Hot oniunAS
uit Lee ^ekomen 18 , äoor Isn Lsrses Lremsr uit äs Haiiä te verboten ; dens
daäinA Kot is , gsüsvs 21z in psrsoon ol äoor krLnbo - Lrievsn ts msläsn.

vloräen , äen 18 . November 1800.

Z . Von des Herrn Gensralsupenndenten , Ooctor Müllers Bilbelwerk,
Erster Theil , so die Bücher Mosis und Josua enthält, sind Exemplare in

Men-



Menge für deN henmtergesetzten Preis von r8 Stübern , statt r Rthlr . izZ Stü¬ber , zu haben . Sollte jemand ro oder mehrere Ezemplare zugleich nehmen, der kannnoch einen ÄnfehMchert 'RaHE vvnLF Proeent ctLLöurürem
NormeniM NhtzMK 'er' iSos .-.

'
u Schulte , Buchdrucker,

4 . Wenn .-jemand in der Stadt Norden äm Neuenwege ein bequemes Hausmit einer Scheune und Garten versehen , zum Verkauf abzustehen hat , oder sonst einoffner Platz,
'
wo sin neues Geöäude von 'der Art aufgeführt werden kann, der beliebesich baldmöglichst behPeMJngenieur R . E . Mäseler daselbst zu melden»

> '
z .

^ '
Da bib '

fostbÄ
'
e '

JyÄnWtzMZDs Weckweges von Emden bis zur Up¬huser Klappbrücke , es nothwendig erfordert, ' ' '
W ^itl'

WMstrter - Monates , so langeder Kost nicht cmgrtrelen lst , derselbe gar nicht befahren werde , so stehet die Direc-tion der Treckfahrts - Societät sich genöthigt , hiedurch öffentlich bekannt zu machen,daß sich eln jeder, bis zu dem eimretenden Frost, alles Fahren auf demselben werde ent¬halten muffen , indem bereits Vorkehrung getroffen worben , daß das bey der UphuserKlappbrücke angekigtk Asllhxck für 'Fuhrwerkr gar nicht geöfnet werden dürfe , ein je¬der also - der dennbch M ) des Fahrens nicht möchte enthalten wollen , vergeblichk' ürde wieder umkelMn müssen. Dagegen bleibt für Reiter und Fußgänger derLrrck-
weg nach wie vor offen , und bezahlet . ein Reiter in den Winter - Monaten 2 Stüber,ein Fußgänger dagegen 1 Stüber Passagegeld , zu welcher geringen Erhöhung dieDirektion , wegen des kostbaren Unterhalts des Trcckiveges , unumgänglich übergehenMüssen.

Aurich und Emden , den 14 . November 1800.
6 . Nachdem die Erfahrung gelehret , daß es für einen Lheil der in der Ge¬gend der Uphusex Klappbrücke wohnenden Eingesessenen ungleich bequemer sey , wennsie ihre abgehenden oder ankommenden Briefe und Sachen näher erhalten und ablan-

gen können ; so hat man von Directionswcgen gut gefunden , daß fortan dieselbe fürUphusen , Uphuser Grashaus , Wolthusen , Marjsnweer , Reinzeel , Tütclburg , Hah¬nenburg , Stiekeburg und Surhusen durch den Pächter des Hauses bey der UphuserKlappbrücke unentgeldlich gegen das austaxirte Porto besorget werben sollen , welchesderselbe dafür einzuzibhen und dem Schiffer zur weitern Ablieferung an das Spedi-tions - Evmtvir abzulirfern angewiesen ist- Es wird demnach diekch zum Besten derdortigen Einaesessenen , getroffene Einrichtung hiedurch öffentlich bekannt gemacht, undkönnen dieselbe ihre Briefe oder Sachen bey dem Pächter Dänekas resp. abholen oderzur weitern Besorgung abgeben,
7. Der Schmiedemeister Johann Beenders de Bahr in Dornum verlangtauf nächstkünftlgrn -L)stk,rn elnebL .eschickten,Schchiede - Gesellen ; wer dazu geneigt ist,beliebe sich je eher je lieber bey demfeljrch . pjünölich oder durch postfreye Briefe zumelden . Dornum , den 20 . November 1800.

8 - Mit Vorbehalt Allerhöchster Approbation , sollen die zu denen König !»Schloß - Stadt - Land - und Wasserbauten , Amts Aurich und GreetKel xro ex-
for-



forderlichen Materialien nnd Arbeiten verschiedener Art , und zwar die Nuricher im

terinino auf den r § / .December -dieses Jshrech und dieGrreks ^ ikr auf den I7ttnesus-

Zsm Vormittags xraeesis um 9 Mwin - ksneN MvöhplichsnchekL !.W.ten Wi .rthöhäuftrn

öffentlich aus verdungen
'-
'werden , als weiches denen . rrsp . MvuehrNLru und Licsircmie«

hiedurch nachrichtlich bekannt .gemacht wirö . . .
Aurich , .den 25 .. November iLsio . 4 ) - § - DetiW ,

'

Königl . Preufs . Lanvbaunieisten.

yr Der Krisgsrat -H Benneche v/rlWgtniW -.Ostern : i,h« l echen Bedienten»

wer in AbsiM .fein ^ chiGerigMDoPNMWK,Ä 5^ ^ .M -W ^ WOrmgru kann,,

hat sich deshalb näher bcö i !>W gü mWett «i s h lä

Mrich , den 2z . NyvemberchZoch issss
'
/s

' /

10 . Nachdem der Jan Ehmen durch ein Erkenntmß 6e knsil . 27 . Ocloker

süngst pro mente , espto erkläret .. - aller Evntraere und Haudlungcn mit andern Perso¬

nen für unfähig , und im Fall solche erfolgen sichten , dieselben für nnbrständlich de-

clarirek worden , auch der Kaufmann J . A . Decker alsEnratou über . .tzen .- Dhmen be¬

stätiget .; so wird solches .Hiernit von wegen Bürgermeister nnd -.Uäth .Hieser ^ tüdt be¬

kannt gemacht , damit sich Niemand , bey der Strafe der Nustität ., mit demselben

schlaffen möge.
LiANLtnm Lin6ae in Enria , den 26 . November iZoo.

Instsi Lenatns . de Potters , Secr.

ir , In Om6en si^ si . Ocksioit >s voor 6 Ltuivsr te besiomsn : sien Nabeln

te 6er kran2 . Osclinarionen unä LonsnALtlonsn , Lenste si^ siet Onsiervv ^ s van veek

Out , om rnet een Opsla ^ alles te kunnsn chsn , v -st siier tos vereiteln : vor6 ; ver-

siers Oamelsvelä kerkel . üescsiiesienis 6sr Xriltenen , 2 1) . m . kl . , Oo !I . 7 st . io lt °.

övsieiHelckieäenis , 2 O . vol kl . , 9 6 . 16 1k . Oe L^ sisl O . sn R . si . en apoer.

Loesien , voor sie verrn . krvs van Z6 kl. kelesir ^-v . van 6s V/stersnooä in 17a y>-

vol strande ^ .1bseI6in § en 6sr voornaamsts On ^ sluksien , 8st . A 1k- Oviskoullk.

Oansiboek voor äen LtsäslinA en sisnsirnan , rn. kl . l . O . , /pst . lü 1i-, Meekblaä

voor äen Asmesnsn . Nan , z O . , 4 ü . 10 1k . , . 6it vorä 's ^ tseks met een blro,

vervolZt en tot 8t . Msilaas - kresencses voor Xinsteren . Oiikor . Oan6boesi .se van

sten 6 )chs ! 6oor Oamelsvelä , lü lr . ; sietrellsis rnet brasse kl . , 2 ü . 4 1k. Ost

O . N . van äexsltne 7t .nteur, - 18 1k. sisvenssielelir .. voor Xinlleren , 2 O . rn .' kl . »

z st . sieben voor Xinäersn 6oor dlaLsu » m . kl - , i st . 2 1k. krieven voor Xin-

stersn , lL 1k. 6eiprekksn voor Xinäersn , 4 1k. en rneer anäere Ooos - en Ne-

6er6 . koesien , alles voor äeuelstle kr ^ ren , als 6ie siv 6e Orukker 2elttk Kolken .-

Ttlls 2 oorten van OieuvVs Lalenilers , Weiichsaarswenlesien en vvat veräsr in een

Loekvvlnkel besioort ; oosi contknsieert mI -n Vronw Met siet Nssien en Verkopen

van alle 2 oort van Oamssputs , als Oonäen , Nutzen , ülantsls en2 . , krasse Nut-

Ledooms , Xanten , siinten , kranje , silans - en Vrouwen - Üanälcsioenen In /loor¬

ten en tvat veräer in een Uoäe - Kinkel besioort.
LIr



12. Der Kaufmann Keiner in Emden hat zwey Ober - Kammern auf anste¬henden May 1801 zu vermiethen ; selbige haben eine schöne Aussicht,auf den NeuenMarkt , und sind mit oder ohne Mendel« zu bekommen.
13 . Kaufmann Claas Siemonö in Norden ist willens , sein Haus an derDamstraße aus her Hand zu verkaufen , welches von Redolf Heygens Wittwe bewoh¬net wird , aus May r Zoi anzutreten , wer Lust Dazu hat , der kann sich bey ihm mel¬den. >14 . Der Krieges und Domainen- Rath Stelzer verlanget anf künftigenOstern einen Bedienten , der die Aufwartung'

.verstehet, auch mit Garten - Arbeit um¬zugehen weiß , und wegen seiner bisherigen guten Aufführung gültige Aeignisse vor¬zeigen kann.
Aurich , den 27 . November 1800 .-

IZ . Am 17 . Deeember dieses Jahres , Nachmittags um 2 Uhr wird dieErbauung einer neuen Orgel für die Kirche zu Zetel , Muts Neuenburg , im Herzog-Ihum Oldenburg , öffentlich minstfodernd am Ort und Stelle verdungen.Beym Kirch- Zuraten Wilke Affeln zu Zetel .sind auch vorher Riß und Be¬steck .einzusehen.
16. Dirck Nap zu Norden ist willens , sein wohl conditionirtesTialck-Schiffmit Zubehör , etwa zz Haberlasten groß , welches jetzo beym Norder Siel lieget,ganz oder zum Theil aus der Hand zu verkaufen ; Liebhaber können sich deöfalls beyihm melden.

17. Das Publikandum wider d.ep Kindermord , Verheimlichung der Schwan¬gerschaft und Niederkunft , ist Lnnoch im Stadtshause , sodann in sämtlichen im In-telligenzblattNo . 5 . dieses Jahres benannten Häusern affigirt und niedergelegt ; wel¬ches hiedurch öffentlich bekannt gemacht wird.
Esens , den 25 . November 1800. Bürgermeisters.

18 . Das allerhöchste Edict wegen Verheimlichung der Schwangerschaft undden Mord unehelicher Kinder ist in sämtlichen Wirthshäusern zu Logarmd Logaberumaffigiret, aus) bey den Schullehrern und Bauerrichtern daselbst dcponiret worden;welches dem Publico hiemit bekannt gemacht wird.
Evenburg am Hochgräflichen Gerichte , den 1 . Dce. 1800.

Reimers.ly. Der Regierungsrath Oldenhove -in Aurich verlange aus Ostern künftigenJahreS ein Dienstmädchen , welches zu aller vorkommcnden Hausarbeit geschickt, undmit Kindern sich abzuge.ben willig ist , auch mit der Nadel umzugehen weiß. EinePerson , die diese Eigenschaften hat , kann sich in seinem Hause melden , und wennsie grade frey -wäre , könnte -sie auch den Dienst sofort autreten.
2o . Der N - G - Assessor Garbrandts in Emden suchet eine Dienstmagd zufeiner Haushaltung , die die Hausarbeit verstehet, und etwas im Kochen erfahren.Diejenige , welche zu diesem Dienste Lust hat , wolle sich baldigst beysthm melden.



21. In einer Wirthschaft auf dem Lande obnweit Leer wird ein Bäckergeselle

verlangt , der seine Arbeit gut versieht , und Zeugnisse seines Wsklverhaltens beybrin-

gen kann . Man verspricht einen guten Lohn und man kann sich deshalb bey dem

Bäckermeister Johann O . Snitjer in Leer Melden.

22 . Um Ostern i8or oder auch allenfalls gleich , wird ein Knecht der die

Backer - Profession wohl gelernet hat , auf Neuharrlinge . syhl verlangt ; wer Lust da¬

zu hat , und mit einen guten Lehrbrief und nöthigen Attestaten wegen seiner Geschick¬

lichkeit versehen ist , kann sich dieserhalb je eher ie lieber bey I . R . Mammen auf ge¬

dachten Syhl melden und näher accordiren.

2z . Dem Baltze Albers zu Aurich - Oldendorf ist aus der Herrschaftlichen

Meede ein Zjähriger braunrothcr Ochse weggekommen , auf dem rechter Horn mit

gebrannt , vor dem Kopf 2 weiße Vtriche und an der Seite am Kopf etwas weißes.

Wer ihm Nachricht bringt , wo selbiger jetzt anzutreffen und wieder zu erhalten ist,

soll seine Bemühung reichlich belohnt erhalten.

24 . Es stehen annvch einige kleine und mittle Stuben - Ocfen zu sehr billige

Preise bey mir zum Verkauf , und sowol dieserhalb , als auch wegen meinem schönen

Sortiment Kinder - Spielzeug nebst sonstigen bekannten Messing - Stahl - und Eisen-

Waaren rc . bitte um geneigten Zuspruch.
Aurich , den zten December 1800 . I . H . Haupt.

25 . Der Hausmann Hans Janssen zu Fehnhusen hat bey seinem Platze in

Siegelsum 8 bis y Eschen -Baume , pl . min . 12 Zoll un Diametro und wohl gewachsen,

zu verkaufen ; Kauflustige wollen sich am zukünftigen Sonnabend , den ckgten dieses

in Siegelsum bey seinem Platze einfinden.

2ü . Jürgen Focken , Schiffer zu Barstede , hat ein schwarzgrimt Enter auf-

geschüttet , welches innerhalb 8 Tagen gegen Erstattung aller Kosten wieder abgeholt

-werden muß ; widrigenfalls es der Vorschrift gemäß verkauft wird.

27 . Da die Subscription zur Feyer des Schlusses dieses und Anfangs des

künftigen 8aeouli bey mir Hieselbst schon auf roo Personen angewachsen ist , verschie¬

dene auswärtige Personen indessen auch geäussert haben , daß sie an dieser Feyer , der

ich unter andern durch eine trrm8xarsiwe Oscorstiori des ganzen Saals rc . , welche

die wichtigsten vaterländischen Begebenheiten des verflossenen Jahrhunderts in ihrer

Zcitfolge enthalten wird , noch mehr Interests geben werden , Theil nehmen wollen;

so muß ich , um flicht wegen Platzes in Verlegenheit zu kommen und bey dieser großen

Gesellschaft alle Ordnung und Bequemlichkeit der resp . Theilnshmer zu erhalten , hie¬

durch öffentlich bekmnt machen : daß wer von Auswärtigen hieran Theil Zu nehmen

belieben mögte , gleich den Einheimischen , die Lntres - MIets gegen den 28sten die¬

sesabfordern müffe , indem nachher niemand , wegen hiernach zu treffender Einrich¬
tung , schlechterdings mehr angenommen werden könne . Der Anfang ist am giften

^ ecember Abe -' ds 5 Uhr.

Aurich , den isien December 1800 . C . B . Meyer. S3.
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23 . Da nn Oldenburgischen , im Kirchspiel Zetel , am 17 . December eine
neue Orgel zu verfertigen minstfodernd ausvrrdungen werden soll ; so werden Liebha¬ber zur Annahme ersMt, . M,Aemeldten Tages in Zetel Key der Kirche einzufinden,die Conditiones zu tHyreyspefl Wtz nach AefaM Mzunehmen . DaS Besteck kann auf'Verlangen daselbst Ley

'
dem Airchjuraten Wilcke Asseln porher eingesehen werden.

29 . Alle diejenigen , welche von dem weyl . Schmiedemeister Eöden Zanssen
Meyer etwas zu fordern haben und zu bezahlen schuldig sind , müssen sich innerhalb
6 Wochen bey denen C-urareren , . Eantör ReerShemius und dem -Schmiedemelster Lüb¬
be Dircks melden.

Norden , den 2 . Deeember i-Zos . Reershemius ot Lonll

30 . Pas Publicandum gegen den Kindermord , wider die Verheimlichung
her Schwangerschaft und Niederkunft , ist nn Amte Norden , 1 ) -auf dem Amthause,
2 ) auf der Wierde , z ) ckuf der Ekeler Mühle , 4 ) auf der Linteler Mühle , Z ) auf
derGaster Mühle , 6) auf der Deich - Mühle , 7) rm großen Leichachts - Krug,ch ) im
Neigen Deichachts - Krug , y) auf der Siadörst ^. rs ) aus der Kreitlapperey , n ) in
des Vögten Hinrichs Haus , 12) auf der Juist in des Vogt Ubben Haus und bey dem
Prediger daselbst zu jedermanns Einsicht und näheren Belehrung aufgehangen und
rüedergelegt : welches der Allerhöchsten Verordnung gemäß dem Publico hiemit be¬
kannt gemacht wird.

Signatum Norden im Körstgl . Amtgericht , den 3 . December 1300»
Hoppe.

SteckbrLe f.

1. Da der wegen Theilnahme an einem nächtlichen Einbruch am i7ten
bieses erngezogen werden sollende , b.ey seinem deshalb inhastirten Vater , dem Warfs¬
mann Carsten Dircks zur Hörst , Kirchspiels Asel hiesigen Amts gewohnte Jürgen
Carstens am vorherigen Tage sich bereits auf der Flucht gegeben ; So werden alle
Gerichts - Obrigkeiten hiedurch in kubüäiurn juris et tud oblstioue uä reciproou er¬
gebenst requiriret , auf den bnZitivum viZHiren , und denselben im Betrerungsfall
gegen Erstattung der Kosten anher » transportiren zu lassen.

Gedachter Jürgen Carstens wird pl . min . 30 Jahr al't seyn , ist mittelmäs-
siger Größe und Stärke , hat ein schieres rundes Gesicht , blaue Augen,
mittelmäßige Rase , schwarz braune schlichte Haare und ein dreistes Wesen.
Seine Kleidungsstücke haben bestanden in einem blau lakeneu Rock und Ka-
rrnsol mit Kamcelgarnen Knöpfen , dergleichen Hofe , rundem Huthe , blau¬
en wollenen gestrickten Strümpfen und Schuhen , vermuthlich mit silbernen
Schuh - und Knie - Schnallen ; auch soll er .einen kleinen Handstock bey sich
führen , und entweder einen schwarz oder braun seidenen Halstuch tragen.

Signatum Wittmund im Königl , Umtgerichte , den 22 . November 1800.
Möhring.

Ver-
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Ver l o v u n g s - Zt n ; s L g e n.

r . Meine mit , Wkes B . van HetdrnMittwe
'HiNd

'eryka Holtkanch
ln der Bonder HammrichigeAxhxM MrioWig mihNHsteuSlzil vollziehende eheliche

Verbindung , zeige unfern ÄWHHM UMekwandM,Md Freunden Diemit ergebenst

an . Midlum m Reidcrlano , deNAo . 'NodenibebiMoi
"

Leje Bl -Ubbens.

2 . Der Lieutenant von Closter und feine Frau , gebome von Zariges , ma¬

chen ihre vollzogene Verbindung bekannt und empfehlen sichihreliBMnmen und An¬

gehörigen .
! ^

Halberstadt , den iZ . November 1800 . > - < - - .

Ge b u x r s i ' Ä H
1. Am , Lterr dieses , des Abends -8 Uhr .wurde meine licheHrachHllrch den

Segen des Allerhöchsten glücklich von einem gesunden nu >nter,n Knaben,entbunden,

welches nicht ermangle , meinen wrrthen Freundes,ig und azchex uiuseleMkovinz be¬

kannt zu machen . . ^ ^
'
ibi

Leer , den gtcn Decrmber igoo . v ^ F . H . Festryp .
"

,, -st . ,

L 0 V es f L k l e. ' ^

1. Am 28sten vorigen Monats stark nach einer ztagigen heftigen Krank¬

heit , zur innigsten Vetrübniß für mich und ihre 4 hinterlasserie Kinder , meine geliebte
Ehefrau Frouke Haaijen Willms im ödsten Jahre ihres Alters.

Uphusen , den 2ten December i8oo . .Menne Heyen.

2 - Hst llseic llen Hoor van Dsovon en Dooll debaaAll , on ^ e Aelieills
2uüsr , Lsltje zansbk ^ dsv , in -bet 6sKs Faar baarss Oullerlloms , na voorsigaan-
lls lanAlluriAS l^ ' nen , lloor llsn onvsrbillllsl ^ ksri Dovll -uit lle lf ^ ll na lleLlsuxviA-
belä ts äsen overgaan , op 2aturlla § Nor ^ ön llsn 22Äen lleeLss ; Aseven van llit

Ltersgevall aan Vrisnllsn en ösksnllen lloor äse ^ en -hier van beboorl ^ K Xennis . -

llemANM , äeo 2g - i^ ovembsr 1800 . ,
- - 1 Dirk lsans bl^ bLN en Well . Nenlö W . Vistor.

z . Den 24 . November jüngst starb unser refp . lieber Ehemann und Vater,
Egbert Lucss -Hieselbfk, m dem 88-Dri ' Mhre feines 8llters -an einer Entkräftung . Mir

machen dieses unfern sämtlichen Anverwandten und Freunden hierdurch schuldigst be¬
kannt . Norden , den 4. December i8oo.

Die Wittwe und Kinder des Verstorbenen.

4 . Unser geliebter Vater , Groß- uDBchwiegervster , weyl . Esdert Jan '-

sen Meyer , starb am 2M0 Nov . Wendö Mn 11 Uhr an der Larmgicht im HZsten
Jahre seines Alters . Dieses Machen wir unfern Verwandten , Freunden und Be¬
kannt hiermit bekannt , und verbitten uns alle schriftliche Beyleids - Bezeugungen.

Norden , den s . Dec . 1820 . Die sämmtlichen Erben.

( No . zo . Vyyy .yyyyyy . ) Lor-



v. Lotterie - Sachen .-t . . Nut schriftlicher Nachricht vowVerlin haben in meiner Einnahme zurKien Classe gewonnen : No . . 62903 ä 2500Mhlr . und No. 6751 ä 200 Rthlr. Gleich«ach Eingang dü:,Listen -w«xde die kleinen Gewinne bekannt-mirchen. - Jur iMn Ber¬liner Lotterie , wovon die . erste Claffe den 29. December gezogen wird , recomman-dire mich ergebenst. Jefaias Meyer,
Kvuigl . Lotterie - Einnehmer zu Norden.

Brodt - Alelsch - und Bier - Tape der Stadt Surick,für den Monat December r8oo.Ein RsMtbrokrckn EHfünd . . '
. ,Zwey Eyerbrödte, Puffen und FranOrodk ju 5 Leih . ' ' »IweySchoonroWnga«; vönWeizenmehla 5 roch ,Zwey dito , iheitz von Roggen »Heils von Weitzen a 6 Loch :Zwcy Samrbrödte ru 7 Loch . . . , »Rindfleisch die beste Sorte a Pfund . .die mittlere Sorte r ; rdie geringere oder dritte Sorte .

Kalbfleisch, die beste Sorte, das Hinter Viertela Pfund ?
das Vorder . Viertel . .dle mittlere Sorte , das Hinter - Vierte! r
das Vorder - Viert«» !Schaaf- oder Lammfleisch , bas best« , a Pfund : i

Schweinefleisch a Pfund . . . .

Str.

i6ß Str:
i
1
r
Z
4
3
6
5
4s

8 Gulden.
LLiMtdM!

4
3
6
9
- 4

17

Skr.

2 S tr.

: ? - Sir.
und ftischeS Weißbrodt haben-

Mettwurst a Pfund
Speck, frisch .
Trocken dito . . r
Schweinefett oder Rüssel .
Eine Tonne gut Bier . . .Sin Krug davon : t
Ein« Tonne dünn Bier : ^ :

Ein Krug davon . - : L
Bäcker , welche an de» folgenden Sonntage« backen

den 7. Decbr. , Hippen , Altona und C. Heyen.den 14. - -- -°—. -
de» 2r . » M— —— -— . ^
dM28. - - - -

Brodt - Zleisch - und Bier - Laxe in der Stadt Lrnäeo , für den Monat
December 1300.Ein grob Nocken , Brodt a 8^ Pfund - " — iS Stbr . 7Z W.6 Lochfein Rocken Brodt - - — r4 Lochweiß öder Weitzm - BrM ü !̂ -- r Rmd-



Rindfleisch ^ die beste Sorte , das Pfund ^ --7
die 2t« Sorte ^

sie Sorte — 7 .—--
Schweinefleisch , das P, «nd -— u- > —
KalbDsch , die beste Sorte , bas Pfund ——

die 2ke Sorte — —- —
das gemeine — i

Schaaf « oder Lammfleisch, das beste r-» . 7-^-
mittlere

Bier , das beste , die Tonne -—7 3 Rthlr.
das Kruß —-- . .

die zweyte Sorte die Tonne
das Kruß

die dritte Sorte , die Tonne r e
das Kruß —

sogenanntes Kletnbrer die Tonne -
das Kroß — - —2

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Nor «len,
December180s.

«Rockeu .Brodt t« rr Pfund schwer ,
zkoth Schooroggea -alb Rocke»
zjLothSierbrodt

S » .
5 '

»
«
»

6 Stör.
5 '
4 -

i« - i-
9 '
d »
4 » i
Z »

^
4

3
^ SErr.^ « »

sS
r .

S7 -
5 « .

für den Monat

rk. 24 str. W.
12

5 W.

«PfundRindfleisch vom beste»
1 dito mittelmäßiges
»dito vou geringer»
« ditoKalbfleisch vom beste«
«ditomittelmäßiges
« dito aeriuaeru
«Pfund Lammfleisch vom besten
1 dito mittelmäßiges
«dito geringes
« dito Schivemfleisch
« Tonne l 2 Gulden Litt
«Krug in der Schenckr
« dito außer der Schencke
« Tonne 9 Gl. Bier
«Krug in der Schenke
i dito ausser der Schenk«
« Tonne zGl . dito
«Krug in der Schenke

« SS

lsS

6
5
4
L
4
3
5
3
2

rk 24
3
2

38
2
r

«2
2

5
5

r



S Krug außer der Schenck«
ULvMe beste bitter dito
U Krug in der Schencke
L dtto außer der Schencke
L Lonne ordmaireS bitter dito 7-7^
iKruz in der Schencke ^
lrdito außerder Schenke ß-—

S
L
I

4«

i
Brodt - Zleisch - und Bier « Tape derSkadt L -lens für den Monar

Deccmher 1820.
Ein grob Rocke« Brodt r« 7 , Pfund 16 stbr.er« fein Weitzen Brodt ohne Corinte« zu6 Loch -—« IEia fei« Weitzen Brodt mit korinten zu Lß Loch — - i5s
Ein fein Brodt 00» hasb Mritzeu undMocken Mehl ohne .«or. zu LD koch LEin fein Brodt von halb Nocken Wd Weitzen Mehl mit Cor. zu 6 Lord I,Ein fein Rocken Brodt ohne Minken zu Loch — rLin fein Rocken Brodt mit Forinten zu 6.Z Loch — — I

Das übrigeWeitzen « und Rocken « Brodt in kleinem»der grösser«)' Format nach Proportion obiger Tape,
Dar Pfund vom besten Rindfleisch —

der mitlern Sorte
der geringste» — 1—«

Dar Pfund vom besten Kalbfleisch —^
derLtrnSorte

der geringsten Sötte
Das Pfund vom besten Schaaf- »der Lammfleisch r

mittel Sorte — -
^ der geringsten Sorte — -77777-

Da < Pfund Schweinefleisch - 77-
Die Lonne vom besten Bier —

der Krug davon r'n der Schenke
außer der Schenke

Die Tonne vom mittel Bier —
der Krug dav»v in der Schenke

außer der Schenke

5s
4s
3s

Ss

IS
3 Mir . stbr,'

s
rz

I»
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